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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

lang hat es heuer gedauert
mit der Sonne, umso mehr
kommt die Natur jetzt mit ih-
rem Grün. Ein großer festli-
cher Höhepunkt in unserer
Gemeinde war Mitte April
die Gründung des neuen
Pfarrverbandes Bergkirchen -
Schwabhausen. Mehr als 500
Gäste feierten gemeinsam
mit Weihbischof Dr. Bern-
hard Haßlberger in der Schul-
turnhalle Bergkirchen die Zu-
sammenführung der Pfarrei-
en St. Johann Baptist Bergkir-
chen, Hl. Kreuz Kreuzholz-
hausen, St. Peter und Paul
Oberroth und St. Michael
Schwabhausen.
Für unsere Jugend gab es ein
tolles Rockfestival genannt
„Church’s hill“ in der Mai-
sachhalle. Liebevoll organi-
siert vom Jugendrat Bergkir-
chen gaben „Bergkirchner“
Rockbands ihr Bestes. Leider
hielt sich die Besucherzahl in

Grenzen. Trotzdem war das
Festival ein großer Erfolg für
die Organisatoren und alle
Beteiligten waren sich am
Schluss einig es auch im kom-
menden Jahr wieder zu ver-
suchen.
Bis auf den letzten Platz be-
setzt war die Maisachhalle
bei der Jubiläumsfeier der
Bergkirchner Ampermusi-
kanten zum 15-jährigen Be-
stehen. Wir Bergkirchner lie-
ben unsere Blaskapelle! In-
zwischen sind die Bergkirch-
ner Ampermusikanten zu ei-
ner bekannten Größe im
Dachauer- und oberbayeri-
schen Raum geworden. Ein-
laden darf ich Sie jetzt schon
zur Sommerserenade mit
den Bergkirchner Ampermu-
sikanten am 14. Juni 2013
nach Lauterbach.
Unsere neue Kinderkrippe im
GADA Gewerbepark öffnet
Anfang Mai ihre Pforten. Be-
sichtigen kann man die neue
Einrichtung am Tag der offe-
nen Tür am 15. Mai 2013. Mit

die Bedürfnisse und Wün-
sche unserer lieben Kleinsten
abgestimmt.
In der April Gemeinderatssit-
zung wurde der Haushalt
2013 vom Gemeinderat ein-
stimmig verabschiedet. Wäh-
rend die Gemeinde in den
vergangenen 12 Jahren kon-
sequent ihre Schulden auf
annähernd Null abgebaut
hatte ist für dieses Jahr wie-
der eine größere Darlehens-
aufnahme geplant. Wichtige
Investitionen im Bereich Kin-
derhausneubau sowie im Ka-
nalbau machen dies notwen-
dig (bei beiden Bereichen
laufen in den kommenden
Jahren wichtige staatliche
Zuschüsse aus). Die genauen
Haushaltszahlen, Details zum
Schuldenstand sowie zu den
geplanten Investitionen ent-
nehmen Sie bitte diesemMit-
teilungsblatt.
Ein großes Dankeschön an
unsere Gartenbauvereine, Fi-
schereivereine und an die
Feuerwehr Eschenried-Grö-

benried die wie jedes Jahr
mit ihren jährlichen ‚Rama-
dama’ Aktionen unsere Flu-
ren und Anlagen wieder säu-
berten. Ganz neu in diesem
Jahr war eine private Aktion
im Rahmen einer „Geoca-
ching“ Aktion. Mehr als 100
Teilnehmer aus einem Um-
kreis von ca. 50 km kamen zu
einer besonderen Ramada-
ma-Aktion in die Amperauen
und sammelten Unmengen
an Abfall. Weitere Details
dazu lesen Sie in diesem Ge-
meindeblatt. Besonders freut
es mich, dass auch heuer wie-
der viele Kinder bei den Säu-
berungsaktionen mit dabei
waren, sie bekommen damit
eine positive Einstellung zur
Natur und unserer Umwelt.

Ich wünsche Ihnen noch
schöne erholsame Frühlings-
tage

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Gemeindehaushalt 2013 einstimmig verabschiedet

Simon Landmann
1. Bürgermeister

der neuen Kinderkrippe wird
in der Gemeinde Bergkirchen
ein Stück Neuland beschrit-
ten. In der neuen liebevoll
gestalteten Krippe haben El-
tern, die im Gemeindebe-
reich Bergkirchen arbeiten,
die Möglichkeit, Familie und
Beruf auf bestmögliche Wei-
se zu verbinden. Die attrakti-
ve Kinderkrippe mit einem
wunderschön gelegenen
Garten bietet Platz für drei
Krippengruppen mit insge-
samt maximal 36 Kindern im
Alter von 10 Monaten bis 3
Jahren und ist besonders auf

Eine Sonderinformation der Dachauer Nachrichten Nr. 101 vom 2. Mai 2013
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Blasmusik der Extraklasse
Die Ampermusikanten
Bergkirchen hatten für ihr
Jubiläumskonzert in der
Maisachhalle zum 15-jähri-
gen Bestehen „Blasmusik
der Extraklasse“ angekün-
digt und das Versprechen
auch gehalten. Das ab-
wechslungsreiche Pro-
gramm ließ bei den Freun-
den der Blasmusik keine
Wünsche offen.

Unter Leitung des Kapell-
meisters Günther Wellmann
hat sich die Blaskapelle in
den letzten Jahren vervoll-

kommnet.
Nach dem gelungenen Jubilä-
umskonzert in der ausver-
kauften Maisachhalle und ei-
nigen Terminen in der Region
wartet als nächster Höhe-
punkt der Auftritt für Bundes-
kanzlerin Angela Merkel im
Dachauer Volksfestzelt am
20. August.
Während das Repertoire der
Ampermusikanten bayerisch-
böhmisch geprägt ist, zeigten
sie beim Konzert eine weitere
Seite, die beim begeisterten
Publikum bestens ankam. Be-
schwingte Walzerklänge,

Welthits aus Italien, ein Spa-
ziergang durch ungarische
Landschaften und ein Pot-
pourri von Bert Kämpfert, der
Melodien für große Stars wie
Frank Sinatra und die Beatles
schrieb, waren zu hören.
Außerdem wurde die Kapelle
vom Gesangsduo Monika
Herr und Siegfried Lachmann
unterstützt.
Zu Beginn des Jubiläumskon-
zerts hatte die befreundete
Blaskapelle Schwabhausen
unter der Leitung von Johan-
nes Roth die Besucher bes-
tens unterhalten.

AMPERMUSIKANTEN ....................................................................................................................................

Ernst Zethner für
großen Einsatz geehrt

Als Dank für seine 20-jährige
Tätigkeit als Kommandant er-
hielt Herr Ernst Zethner wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Eschenried-Grö-
benried eine Ehrung. Die 2.
Bürgermeisterin Edith Da-
schner überreichte ihm dazu
ein Aquarell der verstorbenen
Malerin Marie-Luise Burg-
hart. Herr Zethner hat in den
letzten 20 Jahren viel Aufbau-
arbeit geleistet um die Feuer-

wehr auf einen hohen Stan-
dard zu bringen und sehr viel
für die Nachwuchsarbeit ge-
tan. Ebenso zeigte Herr Zeth-
ner unglaublichen Einsatz
beim Umbau des Kulturhau-
ses Eschenried sowie beim
Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses. Feuerwehrvorstand
Benno Hartmaier und
Schatzmeister Josef Moos-
bauer überreichten eine Eh-
renurkunde und ein Ge-
schenk.

FF ESCHENRIED-GRÖBENRIED .............................................

schäftsstelle Bergkirchen.staltungenüber die vhs-Ge-der Frauen, Bürgerhaus Pals-
weis
 Mi, 12.06.2013,
18:00-19:30 Uhr, English Re-
fresher, Bauhof Günding,
Mehrzweckraum
 Sa, 22.06.2013, 22:00-23:30
Uhr, Nachtführung im Tier-
park Hellabrunn - Eine Ex-
kursion für Erwachsene und
Jugendliche ab 16 Jahren,
Treffpunkt: Eingang „Flamin-
go-Kasse“
 So, 23.06.2013, 09:00-18:00
Uhr, Entdeckungsfahrt - 50
km mit dem Rad durch Mün-
chen, Treffpunkt: Pasinger
Bahnhof, Ausgang Nord (Pa-
singer Fabrik)
 Sa, 29.06.2013, 10:00-11:45
Uhr, Rund ums Pony - Basis-
kurs,3 - 5 Jahre, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
 So, 30.06.2013, 07:40-19:00
Uhr, Natur und Kultur - Berg-
wanderung zum Großen Auf-
acker (1542 m), Treffpunkt:
Dachauer Bahnhof, Fahrkar-
tenautomat, Zugang zu den
Gleisen

-
Juli

 Di, 09.07.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, im Bürgerhaus
Palsweis.
Anmeldung zu allen Veran-

Vom ehemaligen Friedhof um
die St. Jakob-Kirche zum
Gottesacker, Treffpunkt: Am
Rathausplatz in Dachau
 Fr, 07.06.2013, 17:30-19:30
Uhr, Mord und Totschlag -
Spektakuläre Fälle der
Münchner Kriminalgeschich-
te, Treffpunkt: Karlsplatz/
Stachus, unter dem Torbo-
gen, Neuhauser Tor
 Fr, 07.06.2013, 19:00-21:30
Uhr, Märchen-Wanderung an
der Amper - für Erwachsene
und Kinder ab 6 Jahren, Treff-
punkt: Amperbrücke am Fa-
milienbad in Dachau
 Sa, 08.06.2013, 13:00-17:00
Uhr, Schnupper-Kletterkurs,
8 - 14 Jahren, Freizeitzentrum
Gröbenzell, Wildmooshalle
2, Ballsporthalle
 Sa, 08.06.2013, 13:30-14:30
Uhr, Gartenführung, St.-Ur-
ban-Str. 9, Palsweis, Fam.
Mayr
 Sa, 08.06.2013, 14:00-16:30
Uhr, Wildkräuterführung,
Treffpunkt: Lindenstr. 8,
Kreuzholzhausen
 Sa, 08.06.2013, 14:00-17:00
Uhr, Celtic Folk Songs -
Workshop, Schule Bergkir-
chen, Musikraum, Eingang
Rückseite (Brücke)
 Di, 11.06.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise

-
Mai

 Fr, 10.05.2013, 16:30-17:15
Uhr, ZUMBAtomic® für Kin-
der, 9 - 11 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Fr, 10.05.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Mo, 13.05.2013,
16:00-17:00 Uhr, Ballett für
Kinder ab 4 Jahren, Bürger-
haus Deutenhausen
 Di, 14.05.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 14.05.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, Bürgerh. Palsweis
 Sa, 18.05.2013, 07:40-19:00
Uhr, Natur und Kultur - Or-
chideenwanderung zur Ro-
manshöhe, Treffpunkt: Dach-
auer Bahnhof, Fahrkartenau-
tomat, Zugang Gleise
 Sa, 18.05.2013, 10:00-11:45
Uhr, Rund ums Pony - Basis-
kurs, 3 - 5 Jahre, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
 Mi, 22.05.2013,
10:00-12:30 Uhr, Die Kräu-
ter-Detektive, 6 - 11 Jahre,
Treffpunkt: Lindenstr. 8,
Kreuzholzhausen

-
Juni

 Fr, 07.06.2013, 16:00-17:30
Uhr, Spaziergang in Dachau -

Programm der Volkshochschule Bergkirchen

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen

Biobackwaren, täglich frisch für Sie!

Ampermoching Röhrmoos Dachau · Berliner Str. 4
08139/6110 08139/92072 08131/6150740

Hebertshausen Haimhausen Dachau · Schleißheimer Str. 45
08131/278896 08133/994561 08131/6150743

„Gesunde Ernährung fängt mit Bio-Produkten an!”

Achtung neue, längere
Öffnungszeiten!!!

Montag - Freitag
von 6.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 6.00 bis 12.00 Uhr

zeichnet die Bäckerei Polz
als eine der 600 besten Bä-
ckereien Deutschlands aus.

ehemalige
Bäckerei Kieser

IN UNTERBACHERN
Ludwig-Thoma-St

r. 38aLudwig-Thoma-St
r. 38a

Tel. 0 81 31 / 2 7
8 96 22Tel. 0 81 31 / 2 7
8 96 22

Bäckerei
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prägende Faktor bei den Ge-
samteinnahmen des Verwal-
tungshaushalts ist. Von der
guten Ertragslage der örtli-
chen Firmen wird auch in Zu-
kunft das Aufkommen abhän-
gig sein.

-
Umlagekraft

Die Vorläufige Steuerkraft
2013 (Festsetzung vom
26.09.2012) der Gemeinde
liegt bei 8.743.825 Euro und
hat sich gegenüber dem Vor-
jahr um 11 % erhöht. Pro Ein-
wohner beträgt sie 2013
1.202,23 Euro, damit liegt die
Gemeinde an 1. Stelle im
Landkreis (Einwohner am
31.12.2011) und an 88. Stelle
in Bayern.

-
Schlüsselzuweisung

Aufgrund der nach wie vor
guten Umlagekraft erhält die
Gemeinde Bergkirchen für
das Haushaltsjahr 2013, wie
schon die Jahre zuvor, keine
Schlüsselzuweisung!
Gewerbesteuerumlage Die
Gewerbesteuerumlage ist
proportional zum Istaufkom-
men der Gewerbesteuer und
damit den gleichen Schwan-
kungen unterworfen. Sie wird
ermittelt, indem man das Ge-
werbe-steueristaufkommen
des Haushaltsjahres durch
den Hebesatz (300 %) divi-
diert und mit dem Umlagesatz
(2013 voraussichtlich 69 %)
multipliziert. Bei einem Ge-
werbesteueraufkommen von
5 Mio. Euro ergibt sich eine
planmäßige Umlage in Höhe
von 1.150.000 Euro. Der
Haushaltsansatz konnte we-
gen Verrechnung aus dem
Vorjahr auf 1,026 Mio. ver-
mindert werden.

-
Kreisumlage

Nachdem der Landkreis 2013
den Hebesatz für die Kreis-

Fortsetzung auf Seite 3

Euro liegen. Bei der Grund-
steuer B (Hebesatz 250 %)
wird sich das Aufkommen im
laufenden Haushaltsjahr et-
was unter dem Vorjahresni-
veau, aber höher als 2011 ein-
pendeln. In 2012 war wegen
erheblicher Nachveranlagun-
gen ein Ausreißer nach oben
feststellbar. Der grundsätzlich
steigende Trend wird sich
durch weitere Ausweisungen
von Baugebieten und der zu-
nehmenden Bebauung im
Gewerbegebiet verstärken.
Das Aufkommen der Grund-
steuer B ist während der letz-
ten 10 Jahre um ca. 40 % an-
gestiegen, ohne dass der ge-
meindliche Steuerhebesatz
geändert wurde.

-
Gewerbesteuer

Bei den Gewerbesteuerein-
nahmen (Hebesatz 300 %) im
letzten Jahr, sie lagen bei 3,6
Mio. (Ansatz 4,5 Mio.), waren
wohl noch Auswirkungen der
weltweiten Konjunktur- und
Wirtschaftskrise ursächlich.
Zum Zeitpunkt der Haus-
haltsaufstellung sind eine po-
sitive Grundstimmung und ei-
ne gute Ertragssituation bei
den örtlichen Firmen fest-
stellbar, so dass wir mit einem
Aufkommen in Höhe von
rund 5 Mio. Euro rechnen.
Diese Einnahmen werden die
finanzielle Lage der Gemein-
de deutlich stabilisieren, denn
die Gewerbesteuer bleibt ne-
ben der Einkommensteuerbe-
teiligung die wichtigste Ein-
nahme der Gemeinde. Die
freie Finanzmasse der Ge-
meinde wird künftig vor allem
von der weiteren Entwick-
lung des Gewerbesteuerauf-
kommens abhängig sein,
nachdem die Gewerbesteuer
(ca. 26,8 % der Einnahmen
des VwHH) neben dem Ge-
meindeanteil an den Gemein-
schaftssteuern (ca. 25,2 % der
Einnahmen des VwHH) der

chen Bereich sollen hier nicht
noch weitere öffentliche Be-
lastungen auf die Grund-
stückseigentümer verteilt
werden. Derzeit ist die Ge-
meinde auch noch in einer fi-
nanziellen Lage, die eine An-
passung nicht unbedingt not-
wendig macht. Im Vergleich
zum Landesdurchschnitt wä-
re bei allen Realsteuern Po-
tenzial für Anhebungen zu se-
hen, bei allen Realsteuern
liegt die Gemeinde noch un-
ter dem Landkreisschnitt.
Zum Vergleich: Die durch-
schnittlichen Hebesätze im
Landkreis (Stand 2012) lie-
gen bei der Grundsteuer A bei
306,8 %, Grundsteuer B bei
303,8 % und bei der Gewer-
besteuer bei 315 % und in
Bayern (Stand Jahr 2010) bei
der Grundsteuer A bei 337,3
%, der Grundsteuer B bei
378,5 % und der Gewerbe-
steuer bei 368,4 %.

-
Grundsteuer A und B

Das Aufkommen der Grund-
steuer A (Hebesatz 250 %)
wird 2013 bei etwa 83.500

-
Einwohnerzahl

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am 30. Juni
2012 7.346 Einwohner. Berg-
kirchen bleibt damit die viert-
größte Gemeinde im Land-
kreis. Zum Vergleich der
Stand nach der Volkszählung
im Mai 1987: 5.139 Einwoh-
ner.

-
Grund- und Gewerbe-

steuer-Hebesätze
Im Landkreisdurchschnitt
hat die Gemeinde Bergkir-
chen sehr moderate Hebesät-
ze für die Realsteuern. Sie
sind seit 1978 konstant. In
den letzten Jahren wurden im
landkreisschnitt vor allem für
Grundsteuer A und B die He-
besätze erhöht. Derzeit ver-
tritt der Gemeinderat jedoch
die Auffassung, dass die He-
besätze bis auf weiteres un-
verändert bleiben sollen. Im
privaten und landwirtschaftli-

In der Gemeinderatssitzung
am 16.04.2013 wurde der
Haushaltsplan 2013 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen.

Der Haushaltsplan 2013
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 14.835.500,00
Euro und im Vermögenshaus-
halt mit 11.415.200,00 Euro
ab. Dies bedeutet im Verwal-
tungshaushalt eine Steige-
rung um ca. 9 % gegenüber
dem Vorjahr 2012, im Vermö-
genshaushalt eine Steigerung
von ca. 32 % gegenüber 2012.
Im Haushalt 2013 sind Aus-
gaben für Investitionsmaß-
nahmen in Höhe von rund
11,3 Mio. Euro geplant. Dies-
jährige Schwerpunkte sind
die Kanaldruckleitung von
Lauterbach zur Kläranlage
des Amperverbandes (1,3
Mio.) und die Fertigstellung
des Kinderhauses in Bergkir-
chen und der Krippe in Berg-
kirchen-GADA , Hochbau,
Ausstattung, Außenanlagen
und Parkplatz (4,3 Mio.).

Die wichtigsten Zahlen und Fakten
GEMEINDEHAUSHALT ........................................................................................................................................................................................................................................................................
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

85 Jahre Frau Walburga Schwarz aus Bergkirchen
feierte am 12.02.2013 ihren 85. Geburts-

tag. Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner überbrachte
die herzlichsten Glückwünsche . Frau Schwarz wurde in
Pettling geboren und kam 1953 nach Bergkirchen, wo sie
ihren Mann Michael heiratete. Zur Familie der rüstigen
Jubilarin gehören heute 7 Kinder und 19 Enkel. Enkel Jo-
hannes und Enkelin Helena durften mit auf unser Ge-
burtstagsbild. Frau Schwarz vertreibt sich die Zeit gerne
mit Gartenarbeit, Zeitung lesen und handarbeiten.

Goldhochzeit Am 05.02.2013 feierten Martha
und Eugen Glonnegger aus Berg-

kirchen ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem die
zweite Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche überbrachte. Kennengelernt haben sich
die beiden beimWiener-Walzer-Abend in Aulendorf. Zur
Familie des sehr rüstigen Jubelpaars gehören heute 2
Kinder und 5 Enkel. Martha ist seit 1975 sehr aktiv bei der
Caritas. Eugen ist der älteste aktive Sportler beim TSV
Bergkirchen und liebt englische Lektüre.

85. Geburtstag Frau Anna Barth aus Bibereck feierte am 25.03.2013 ihren 85.
Geburtstag. Frau Barth wurde in Bibereck geboren, wo sie auch

bis heute lebt. Zur großen Familie der rüstigen Jubilarin gehören heute 7 Kinder, 15 En-
kel und 2 Urenkel. Ihre Hobbys sind heute die Gartenarbeit und ihre Hühner, außerdem
löst sie gerne Kreuzworträtsel. Auf unserem Foto ist die Jubilarin mit den Enkelinnen Co-
rina und Ines zu sehen.

90. Geburtstag Herr Josef Zacherl aus Bergkirchen feierte am 08.03.2013 seinen
90. Geburtstag. Dazu überbrachte die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner die Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Herr Zacherl ist in Bergkirchen
geboren und lebt bis heute dort. 1948 heiratete er seine Frau Magdalena, die leider be-
reits verstorben ist. Zur Familie des Jubilar zählen heute 4 Kinder, 4 Enkel und 2 Urenkel.
Die Hobbys von Herrn Zacherl sind seine Bienen und die Gartenarbeit. Auf unserem Foto
ist der Jubilar mit der 2. Bürgermeister Edith Daschner und seinen Enkeln und Urenkeln
zu sehen.

85. Geburtstag Ihren 85. Geburtstag feierte am 28.02.2013 Frau Therese Krö-
mer aus Oberbachern. Frau Krömer ist in Dachau geboren und

lebt seit ihrer Kindheit in Bachern. Zur Familie der noch sehr rüstigen Jubilarin gehören 1
Sohn und 2 Enkel. Frau Krömer vertreibt sich heute die Zeit mit lesen und reisen, außer-
dem ist sie FC Bayern-Fan und schaut gerne Fußball. Auf unserem Foto ist die Jubilarin
mit ihren beiden Enkeln Kristina und Matthias zu sehen.

*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen

Buchen Sie jetzt IhreAnzeige:
Tel. (08131) 563 - 0, Fax 563 - 49
anzeigen.dah-nachrichten@merkur-online.de

Die Dachauer
Nachrichten werden

gelesen!

Lesern täglich. Das kann kein anderer
von sich behaupten.

Und zwar von47.000
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einer Darlehensaufnahme in
Höhe von 4,9 Mio. Euro. Au-
ßerdem sind Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von
125.000. Euro für das kom-
mende Haushaltsjahr einge-
plant.

Die oben aufgeführten Zah-
len und Grafiken sind nur ein
kleiner Auszug aus dem
Haushaltsplan 2013.
Der gesamte Plan kann jeder-
zeit in der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden. 

 Beförderungen, Höher-
gruppierungen etc.
 Aufstockung von Arbeits-
zeiten bisheriger Teilzeitkräf-
te im Bereich der Verwaltung
 Beendigung von Erzie-
hungsurlaub und Wiederauf-
nahme der Tätigkeit
Insgesamt werden 3.517.350
Euro Personalkosten im Ge-
meindehaushalt 2013 veran-
schlagt.
Die vorstehende Grafik zeigt,
in welchen Bereichen sich die
Personalkosten prozentual
verteilen. Mittlerweile be-
schäftigt die Gemeinde Berg-
kirchen 97 Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen. 44 davon
sind im Erziehungsbereich
der Kindergärten, des Horts
und der Schule eingesetzt.
Von den insgesamt 97 Mitar-
beitern sind 41 Personen in
Vollzeit beschäftigt, die übri-
gen in einem effektiv gestalte-
ten Teilzeitbereich.
Die nachstehende Grafik
zeigt die Entwicklung der
Personalkosten in den letzten
10 Jahren. Seit 2004 haben
sich die Personalkosten der
Gemeinde verdoppelt.

-
Überblick über die Inves-

titionen
Die Finanzierung der Ausga-
ben des Vermögenshaushalts
erfolgt, neben der geringen
Zuführung aus dem Verwal-
tungshaushalt, vor allem aus
Investitionszuschüssen,
Grundstücksverkäufen und

Fortsetzung von Seite 2

umlage auf 50,7 v. H. gesenkt
hat, beträgt die Kreisumlage
für 2013 bei einem hoffentlich
bleibenden Kreisumlagehebe-
satz 4.433.150 Euro.
Basis für die Berechnung der
Kreisumlage ist die Umlage-
kraft der Gemeinde für das
Jahr 2013 (8.743.825 Euro, im
Vorjahr waren es nur
7.876.095 Euro, siehe auch
2.5). Die Umlagekraft für
2013 errechnet sich aus den
Steuereinnahmen des Jahres
2011.

-
Personalkosten

Die Personalkosten 2013 stei-
gen gegenüber dem Vorjah-
resergebnis um 267.962 Euro.
Dies entspricht einem pro-
zentualen Anstieg um ca. 8
%. Alleine im Bereich der
Kinderbetreuung müssen wir
gegenüber dem Vorjahr mit
Mehrkosten im Umfang von
rund 170.000 Euro rechnen.
Hintergrund ist vor allem der
stetige Ausbau des Betreu-
ungsangebotes sowohl quali-
tativ als auch quantitativ (z.B.
Ausweitung der Betreuung
auf U3-Bereich).
Diese Personalkostensteige-
rung ist vor allem auf folgende
Umstände zurückzuführen:
 Einstellung von Personal
für das neue Kinderhaus ab
September 2013
 Tariferhöhung

Wir starten in die Frühlingsbrotsaison!

Foodvarieté GmbH „Die Brotkonditorei“
Eichenweg 2a · 85232 Bergkirchen /OT Günding · Tel. 08135/9915201

e-Mail: brotkonditorei@gmx.de · www.DieBrotkonditorei.de

Frische Semmeln & Brezen

aus dem Steinbackofen!

SPEZIALITÄTEN AUS HOLZ- & STEINBACKOFEN

Unser Hofladen bietet Ihnen:
• Käse vo Lenzbauer’s Hofkäserei
• Frischkäseauswahl
• Wurst- & Schinkenspezialitäten von der Hofmetzgerei Widmann
• Backmischungen und eingemachte Spezialitäten (Gurken etc.) imWeckglas
• Hausgemachte Nudeln, Fruchtaufstriche, Honig…
• Große Auswahl an Spezial-Broten & -Kuchen
• Torten & Kuchen auf Bestellung
• Bio Milchprodukte „Alztaler Hofmolkerei“
• Glutenfreie Backwaren auf Bestellung
• Haben Sie schon unsere hochwertigen Fertiggerichte
probiert? Nein! Wir beraten Sie gern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Event- & Cateringservice
für Hochzeiten, Geburtstage

und Firmenfeiern!

n

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 7.00 bis 13.00 Uhr · Sonntag 7.00 bis 12.00 Uhr
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80. Geburtstag Am 19.12.2012 feierte Herr Franz Schmid aus Deutenhausen sei-
nen 80. Geburtstag. Der Jubilar ist in Heigenkam bei Wolfrats-

hausen geboren und 1963 nach der Heirat mit seiner Frau Rosa nach Deutenhausen ge-
zogen. Auf dem Bild ist er mit seinen beiden Töchtern und den 6 Enkeln zu sehen. Der
sehr fitte Jubilar ist noch aktiv in seiner Landwirtschaft tätig, sein größtes Hobby ist es
auf dem eigenen Hof alle Maschinen in Schuss zu halten und zu reparieren.

85. Geburtstag Herr Josef Traunfelder aus Feld-
geding feierte am 16.03.2013

bei bester Gesundheit seinen 85. Geburtstag. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Daschner gratulierte recht herzlich
und überbrachte das Geschenk der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar wurde in Feldgeding geboren, wo er
auch bis heute wohnt. 1958 heiratete er seine Frau Her-
mine, die leider bereits 1991 verstorben ist. Zur Familie
gehören heute 1 Sohn und 2 Enkel. Herr Traunfelder ver-
treibt sich die Zeit heute gerne mit Radfahren, rätseln
und lesen. Auf unserem Foto ist Herr Traunfelder mit sei-
ner Schwiegertochter Manuela zu sehen.

85 Jahre Am
12.03.201-

3 konnte Herr Mathias
Ludwig aus Deutenhau-
sen seinen 85. Geburts-
tag feiern. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
gratulierte recht herzlich
und überbrachte das Ge-
schenk der Gemeinde
Bergkirchen. Herr Lud-
wig wurde in Klein-
Sankt-Peter geboren und
kam 1949 nach Deuten-
hausen, wo er 1955 seine
Frau Franziska heiratete.
Der rüstige Jubilar gibt
als seine Hobbys spazie-
ren gehen und die Gar-
tenarbeit an.

85 Jahre Herr Josef
Haag aus

Feldgeding feierte am
28.02.2013 seinen 85.
Geburtstag. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Da-
schner besuchte ihn und
überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Herr Haag wurde in Du-
nakömlöd (Ungarn) ge-
boren und kam 1946
nach Bergkirchen. Außer
seiner Frau Karoline, die
er 1956 heiratete, gehö-
ren heute 2 Kinder und 1
Enkel zur Familie des Ju-
bilars. Die Hobbys von
Herrn Haag sind heute
das Radfahren und Ein-
kaufen.80. Geburtstag Frau Juliane Bayer aus Günding konnte am 26.02.2013 ihren 80.

Geburtstag feiern. Die noch sehr rüstige Jubilarin ist, wie viele
„Gündinger“, in Cerwenka geboren und hat dort auch bis zur Flucht 1944 ihre Kindheit
verbracht. 1955 heiratete sie ihren Mann Josef, mit dem sie in Günding ein Haus gebaut
hat. Zur Familie gehören heute 2 Kinder und 3 Enkel. Heute vertreibt sich Frau Bayer die
Zeit gerne mit der Gartenarbeit und beim Radfahren.

80. Geburtstag Am 11.03.2013 feierte Frau Kreszenz Steiner aus Deutenhausen
im Kreise ihrer Familie ihren 80. Geburtstag. Zu diesem Ehren-

tag besuchte sie die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Geboren wurde die rüstige Jubilarin in Gut-
tenburg. 1967 kam sie nach Deutenhausen, wo sie bis heute wohnt. Zur Familie gehören
heute 1 Sohn und 2 Enkel. Frau Steiner war jahrzehntelang die Leiterin des Seniorenclubs
in Bergkirchen und sehr aktiv in der Nachbarschaftshilfe.

www.bergkirchen.de: Besuchen Sie uns
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1,5 km Leitungslänge.

Gemeindeteil Günding:
 Dieselstraße
 Neufeldstraße
 Feldgedinger Straße
 Wiesenweg
 St.-Vitus-Straße
 Sportheim
 Poitstraße bis Rottweilstra-
ße
 Ahornweg
 Rottweilstraße
 Bulachstraße bis Rottweil-
straße mit rund 2 km Lei-
tungslänge.

Bitte beachten Sie, dass es
sich hier um die Planungen
für das Jahr 2013 handelt. Ein
Anspruch auf einen An-
schluss im Jahr 2013 besteht
nicht. Sollten Sie Ihre Straße
noch nicht im Ausbauplan
2013 vorfinden - wir bauen
auch in den nächsten Jahren
für Sie die Fernwärme weiter!

schnellstmöglich erstellt!

Der Fernwärmeausbau geht
im Jahr 2013 weiter.
In diesem Jahr ist mit dem
Bauabschnitt III folgender
Ausbau geplant:
 Gemeindeteil Feldgeding:
 Mitterweg (Teilbereich)
 Finkenstraße (Teilbereich)
 Krautgartenstraße
 Bgm.-Gradl-Straße (Fertig-
stellung)
 Fürstenfelder Straße (Teil-
bereich) über Am Gries mit
rund 1 km Leitungslänge.

Gemeindeteil Bergkirchen:
 Mühlstraße
 Johann-Michael-Fischer-
Straße
 Römerstraße (Stichstraße)
 Am Riedlsberg
 Kreuzbergstraße
 Pfarrer-Oberlinner-Straße
 Büburgstraße
 Bruckbergstraße mit rund

Fernwärme entschieden,
können Sie dies natürlich
auch jetzt noch nachholen.
Ein Anschluss ist jederzeit
noch möglich.
Falls Sie sich nur für einen

Grundstücksanschluss ent-
schieden haben und Sie
möchten nun angeschlossen
werden, teilen Sie uns dies
mit - ein Anschluss wird

 Feldgeding: - weiterer Aus-
bau von Feldgeding West
 Dachauer Straße
 Hirtenweg
 Kirchenstraße
 Bgm.-Gradl-Straße
 Teilbereich Krautgarten-
straße
 Am Gries
 Trasse von Feldgeding nach
Bergkirchen

 Bergkirchen:
 Römerstraße
 Teilb. Bruckbergstraße
 Kirchbergstraße
 Schule mit Turnhalle mit
Kreuzungsbereich Kreuzberg-
straße.

Somit wurden bereits insge-
samt 6.173 m Leitungsnetz
mit über 40 angeschlossenen
Häusern erstellt. Sollte in Ih-
rer Straße bereits die Fern-
wärmeleitung liegen und Sie
haben sich noch nicht für die

Aktueller Ausbaustand nach
zwei Bauabschnitten.

Im Bauabschnitt I im Jahr
2011 wurden folgende Berei-
che erschlossen:

 Verbindungsstraße vom
Gewerbegebiet GADA nach
Feldgeding und Feldgeding-
West
 Fürstenfelder Straße bis
Höhe Einmündung Steinfeld-
straße
 Steinfeldstraße
 Bergkirchner Straße
 Lerchenstraße
 Schwalbenstraße
 Teilbereich Kreuzstraße
 Finkenstraße
 Meisenweg
 Teilbereich Drosselweg

Im Bauabschnitt II im Jahr
2012 wurden erschlossen:
 Trasse von Feldgeding nach
Günding

Ausbau der Versorgung: Aktueller Stand
FERNWÄRME IN BERGKIRCHEN ...............................................................................................................................................................................................................................................

KfW-Förderantrag
bitte rechtzeitig stellen

Bei Umbaumaßnahmen an
der Heizung, z. B. aufgrund
eines Anschlusses an die
Fernwärme, haben Sie die
Möglichkeit Förderungen
vom Staat in Anspruch zu
nehmen. In vielen Fällen
muss der Antrag vor Beginn
der Baumaßnahme gestellt
werden. Wir bitten Sie, sich
rechtzeitig zu informieren.

Es gibt keinen Rechtsan-
spruch auf eine Förderung.
Jeder „Fernwärmeanschlie-
ßer“ ist selbst für eine Förde-
rung verantwortlich!
Nachdem die Förderung fi-
nanziell sehr attraktiv ist und
formell nur vor der Baumaß-
nahme gestellt werden kann,
informieren und erinnern wir
Sie hierzu.
Beim Bearbeiten des Online-
Antrages unter www.kfw.de
ist folgender Pfad zu beach-
ten:
Rechts oben: Suchbegriff: 430
eingeben Energieeffizient Sa-
nieren Investitionszuschuss

Rechts unten: Formulare
rund um den Antrag Online-
Formular Antrag Investitions-
zuschuss neues Formular aus-
füllen Zuschuss Zuschuss-
programm: Einzelmaßnah-
men (430)
Sollten Sie trotz allem Proble-
me haben, steht Ihnen Frau
Taferner (Tel. 08142-
2867-33) gerne mit Rat und
Tat zur Verfügung.
Der ausgefüllte Zuwendungs-
antrag muss noch von einem
Energieberater bestätigt wer-
den. Wir weisen allerdings
darauf hin, dass diese Bera-
tung bzw. Bestätigung gebüh-
renpflichtig ist. Das EWG-
Kommunalunternehmen mit
seinem Versorgungsinge-
nieur, Herrn Riegel, kann die-
se Bescheinigung als Fern-
wärmebauherr nicht leisten.
Sollten Sie Fragen zur Finan-
zierung Ihrer Hausanschluss-
kosten haben, können Sie
sich gerne auch telefonisch an
uns bzw. an die örtlichen
Banken wenden.

FERNWÄRME-HAUSANSCHLUSS ........................................

Fundgegenstände bitte abholen
Beim Fundamt der Gemeinde Bergkirchen liegen nachstehend auf-
gelistete Gegenstände:
 Tasche mit diversen Medikamenten  Sonnenbrille  diver-
se Schlüssel  Fotoapparat Canon  Nokia Handy  Goldkett-
chen  iPod  diverse Fahrräder.
Auskünfte über Fundsachen erhalten Sie unter Tel. 08131/5697-0
(Frau Hartl oder Frau Glötzl).

FUNDBÜRO _______________________________________________

Bebauung
Auf der Bergwiese

Die Erschließungsarbeiten
für das Baugebiet in Unter-
bachern haben begonnen
und werden voraussichtlich
Ende August abgeschlossen
sein. Das Baugebiet entsteht
in Verlängerung der Längen-
moosstrasse, parallel zur Be-
bauung am Kreuzfeld. Auch
in diesem Baugebiet werden
wieder Grundstücke an ein-
heimische Bürger vergeben.
Sollten Sie Interesse an ei-
nem Einheimischengrund-
stück in diesem Baugebiet
haben, reichen Sie bitte ei-
nen entsprechenden Antrag
bei der Gemeinde ein. Die
Antragsformulare finden Sie
auf der Internetseite der Ge-
meinde Bergkirchen unter
der Rubrik Gemeinde und
Rathaus / Formulare und Bro-
schüren / Formulare und An-
träge / Antrag auf ein Einhei-
mischen Grundstück. Bei
Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Frau Bloch (Tel.
08131/5697-24) oder Frau
Kandler (Tel. 08131/5697-21).

Am Samstag, den 4.5.2013, steht das Giftmobil
auf dem Recyclinghof in Bergkirchen/Günding
Neufeldstraße, von 13.30 - 15.30 Uhr zur Annah-
me von Problemmüll aus Haushalten bereit. An-
genommen werden z. B. Holzschutzmittel, Un-
kraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Lö-
semittel, Fotochemikalien, flüssige Lackreste,
Quecksilber-Thermometer. Die Abgabe am Gift-
mobil ist kostenlos. Die Problemabfälle sollten
möglichst immer im Originalbehälter und nicht

mit anderen Substanzen vermischt, abgegeben
werden. Es werden nur haushaltsübliche Men-
gen angenommen. Feuerlöscher werden am
Giftmobil nicht angenommen. Diese können
(max. 2 Stück pro Jahr) auf den Recyclinghöfen in
Dachau-Webling und Markt Indersdorf, Heinrich-
Lanz-Str. 12, kostenlos abgegeben werden. Für
Informationen über die Abgabemöglichkeiten
steht die Abfallberatung des Landkreises Dachau
unter Tel. 08131 74 -1469 gerne zur Verfügung.

Giftmobil kommt am 4. Mai 2013 nach Bergkirchen

60 Jahre

elektro
erhorn

Elektro-Installation
Bio-Installation
Natursteinheizung
Renovierungen
Planen
Beraten
Montieren

Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2
85221 Dachau

Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld

� 01 71/3 73 75 75
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mittag gab es Kaffee und die
von den Pfarrgemeindemit-
gliedern gespendeten Ku-
chen, die von einigen Damen
aus dem Pfarrgemeinderat
verkauft wurden. Musikalisch
umrahmt wurde die Veran-
staltung von den Ampermusi-
kanten Bergkirchen. Am
Abend fand in den einzelnen
Filialkirchen ein „Abendlob“
statt. FOTO: INGRID KOCH

Pfarrverband aus. Darauf
folgten der 1. Bürgermeister
der Gemeinde Schwabhausen
Josef Baumgartner, Bezirks-
tagspräsident Josef Mederer
und der Landtagsabgeordnete
Bernhard Seidenath.
Im Anschluss an die An-

sprachen gab es ein gemeinsa-
mes Mittagessen, wozu Weih-
bischof Dr. Haßlberger das
Tischgebet sprach. Am Nach-

Ebenso waren zahlreiche
Fahnenabordnungen der Ver-
eine aus den verschiedenen
Ortsteilen anwesend.
Nach dem feierlichen Got-

tesdienst wurden durch
Herrn Josef Bortenschlager,
der durch das Programm
führte, die Redner angekün-
digt. Als erster sprach Bürger-
meister Landmann seine
Glückwünsche an den neuen

Werner Kellermann sowie
dem Pastoralteam, bestehend
aus Diakon Hans Steiner,
Pastoralreferentin Susanne
Kiehl, Gemeindereferentin
Angelika Wagner, Priester-
amtskandidat Bruno Bibinger
und Diakonatspraktikant To-
mislav Rukavina zelebriert
wurde. Für die musikalische
Umrahmung sorgten Chöre
aus beiden Gemeinden.

Sankt Johann Baptist Berg-
kirchen, Heilig Kreuz Kreuz-
holzhausen, Peter und Paul
Oberroth und St. Michael
Schwabhausen mit insge-
samt 9 Filialen gehören dem
neugegründeten Pfarrver-
band an.

Das Symbol für die künftige
Arbeit und Gemeinschaft im
neuen Pfarrverband Bergkir-
chen-Schwabhausen ist das
Handkreuz. Es sind vier ver-
schiedenfarbige Hände, die
sich gegenseitig stützen und
halten. Sie stehen für die vier
Pfarreien. Die Gründungsfei-
er des Zusammenschlusses,
der rechtlich schon zum 1.
April 2013 erfolgt war, fand
am Sonntag, den 14.04.2013
in festlichem Rahmen in der
Turnhalle der Bergkirchner
Grund- und Mittelschule
statt. Etwa 550 Teilnehmer
feierten zunächst gemeinsam
den Festgottesdienst der von
Weihbischof Dr. Bernhard
Haßlberger, Dekan Wolfgang
Borm, Pfarradministrator Al-
bert Hack und Pfarrvikar

Festgottesdienst mit Weihbischof Haßlberger
GRÜNDUNG DES NEUEN PFARRVERBANDES ...............................................................................................................................................................................................................

Kirche Kreuzholzhausen
Ankunft bei der Grotte aus al-
len Ortsteilen um 18.00 Uhr.
Nach der Andacht gibt es im
Gasthaus Bichler in Kreuz-
holzhausen eine gemeinsame
Brotzeit für alle Teilnehmer.

die alten Wege wie sie früher
gegangen wurden genutzt.
Dies betrifft vor allem den
„Kirchsteig“, der von Deuten-
hausen durch den Wald nach
Kreuzholzhausen führt.
Zu folgenden Zeiten wird in
den einzelnen Ortsteilen los-
gegangen:
16.45 Uhr ab Kirche Lauter-
bach, Palsweis und Oberba-
chern 17.00 Uhr ab Kirche
Bergkirchen für die Ortsteile
Bergkirchen und Feldgeding
17.15 Uhr ab Kirche Mach-
tenstein 17.30 Uhr ab Kirche
Deutenhausen 17.45 Uhr ab

der Kapelle befindet sich eine
gemauerte Grotte mit einer
Statue der „Unbefleckten
Empfängnis von Lourdes“.
Auf einem Balken über der
Grotte befindet sich die In-
schrift: „Hl. Maria, Königin
des Friedens, bitte für uns“.
Am Samstag, den 04. Mai
2013, lädt die Gemeinde
Bergkirchen zu einer Stern-
wallfahrt dorthin ein. Aus al-
len Ortsteilen werden die
Teilnehmer zur Andacht um
18.00 Uhr an der Kapelle er-
wartet. Um dorthin zu gelan-
gen, werden soweit möglich,

Die Wallfahrtskapelle in
Kreuzholzhausen, die be-
reits 1950 von freiwilligen
Bürgern errichtet wurde, ist
bis heute ein beliebter klei-
ner Wallfahrtsort.

Das ursprüngliche Bauwerk
war nun aber leider stark sa-
nierungsbedürftig geworden.
Nun sind wieder Bürger am
Werk, um die Außenanlagen
und die Zugangswege zu er-
neuern. Die Gemeinde Berg-
kirchen übernimmt im Rah-
men der Dorferneuerung die
Materialkosten. Im Inneren

Sternwallfahrt zur Lourdes-Kapelle

Dachau und Malerlicht im Moos
Spaziergang in Dachau Vom
ehemaligen Friedhof um die
St. Jakob-Kirche zum Got-
tesacker.
Termin: Freitag, 07.06.2013
Uhrzeit: 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr Treffpunkt: Am Rathaus
in Dachau
Haben Sie sich schon einmal
Zeit genommen, die alten
Grabplatten an der Kirchen-
wand zu betrachten? Ist Ih-
nen schon einmal aufgefallen,
dass der alte Gottesacker au-
ßerhalb der Marktgemeinde
angelegt wurde? Bei unserem
Spaziergang erfahren Sie Ge-
schichten zur Geschichte, hö-

ren von altem Brauchtum,
von der Symbolik der Fried-
hofspflanzen, von Dachauer
Bürgern, Handwerkern und
Künstlern.
Wahres Malerlicht Mit dem
Fahrrad durch dasDachauer
Moos zum Torfmuseum in
Gröbenzell
Termin: Sonntag, 05.05.2013
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr Treffpunkt: Dachauer
Bahnhof/Busbahnhofseite an
der Infotafel
Die Radtour ist auch für Se-
nioren und Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren geeignet.
Das Dachauer Moos war

einstmals ungestörter Lebens-
raum für eine Vielfalt von
Pflanzen und Tieren, ein Ort
mühsamer Lebensbedingun-
gen der dort ansässigen Fami-
lien, die ihren Lebensunter-
halt durch den Torfabbau be-
stritten haben. Gleichzeitig
war es auch Anziehungs-
punkt für Hunderte von
Künstlern. In Gröbenzell be-
suchen wir das Torfmuseum.
Die Radtour endet anschlie-
ßend - nach ca. 20 km - an der
Gaststätte Haderecker. Bei
schlechtem Wetter wird die
Tour auf den 09.05.2013 ver-
schoben.

VOLKSHOCHSCHULE BERGKIRCHEN ...............................................................................................

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen
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Reststoffdeponie zusätzlich geöffnet
Die Reststoffdeponie Jedenhofen hat zusätzlich zu der regulären
Öffnungszeit, immer dienstags von 8.00 - 15.00 Uhr, auch an fol-
genden Samstagen jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 11.05.13 Samstag, 13.07.13 Samstag, 12.10.13
Es können u. a. Glas- und Steinwolle (verpackt), Asbestzementplat-
ten (verpackt), Gipskartonplatten und Teerpappe gegen Gebühr
entsorgt werden. Für genaue Informationen steht die Abfallbera-
tung unter 08131/74-1469 gerne zur Verfügung.

Rathaus geschlossen
Bitte beachten Sie, dass die Gemeindeverwaltung am Freitag, den
10. Mai 2013 (Tag nach Christi Himmelfahrt) und am Freitag, den
28. Juni 2013 geschlossen ist.

„Teilkonzept Verkehr“ zum
Erreichen der Klimaschutzziele

Nachdem die Erstellung ei-
nes umfassenden Klima-
schutzkonzepts für den ge-
samten Landkreis Dachau
Anfang 2011 gescheitert ist,
hat der Umwelt- und Kreis-
ausschuss im Januar 2012
beschlossen, ein Klima-
schutz-Teilkonzept Verkehr
für den Landkreis Dachau
erstellen zu lassen und hier-
für eine Förderung beim
Bundesministerium für Um-
welt zu beantragen.

Mit dem Klimaschutzteilkon-
zept Verkehr beabsichtigt der
Landkreis Dachau in seiner
eigenen Zuständigkeit einen
Beitrag zur Erreichung der
bereits Ende 2007 vom Kreis-
tag beschlossenen Klima-
schutzziele
 Senkung des Primärener-
gieverbrauchs um 30%
 Senkung des Verbrauchs an
elektrischer Energie um 10%
 Senkung der CO2-Emissio-
nen um 40%
 Ausbau der erneuerbaren
Energien um 40% bis zum
Jahr 2020 zu leisten.
Der Anfang 2012 gestellte
Förderantrag wurde im Sep-
tember 2012 vom zuständigen
Projektträger Jülich für den
Zeitraum 2012 bis 2013 in
Form einer nicht rückzahlba-
ren Zuwendung von 50% der
zuwendungsfähigen Ausga-
ben - bis zu einem Höchstbe-
trag von 35.977 Euro bewil-
ligt. Unter Federführung der
Klimaschutzbeauftragten Bri-
gitte Detering erfolgte Anfang
Februar 2013 die Auftragsver-
gabe an die MVV GmbH,
welche in Zusammenarbeit
mit dem Büro B.A.U.M. Con-
sult und der TRANSVER
GmbH das Projekt begleiten
wird. Neben den umfassen-
den Erfahrungen der MVV
GmbH im Bereich des öffent-

lichen Nahverkehrs (ÖPNV)
können durch diese Partner
auch die spezifischen Klima-
schutzfragen sowie das The-
ma Individualverkehr fach-
lich kompetent bearbeitet
werden.
Der Landkreis Dachau enga-
giert sich mit diesem Projekt
im Bereich „Verkehr undMo-
bilität“. Auch wenn die Ver-
kehrsproblematik im Land-
kreis Dachau in den letzten
Jahren immer wieder aus ver-
schiedenen Blickwinkeln und
auf unterschiedlichen Ebenen
thematisiert wurde, fand eine
umfassende, an den Klima-
schutzzielen orientierte Be-
handlung bisher noch nicht
statt. Wesentliches Element
des Projektes ist eine breite
Beteiligung der Öffentlichkeit
sowie der relevanten Verbän-
de und Vereine beteiligt wer-
den.
Folgende Veranstaltungen
sind vorgesehen bzw. bereits
konkret geplant:
 15. Juni 2013, 09.30-16.30
Uhr 1. Workshop
 29. Juni 2013 09.30-16.30
Uhr 2. Workshop
 28. September 2013
09.30-16.30 Uhr Ergebnis-
workshop im Bürgersaal

Kleinberghofen
 17. Oktober 2013 Ab-
schlussveranstaltung
Weitere Informationen zu
den Veranstaltungen sowie
Ergebnissen werden regelmä-
ßig auf der Internet-Seite
www.klimaschutz-dachau.de
sowie über Presseerklärungen
veröffentlicht.
Der Landkreis hofft auf eine
rege Beteiligung der Bevölke-
rung sowie der relevanten Ak-
teure und Fachleute. Zur Be-
arbeitung des komplexen
Themas „Klimaschutz und
Verkehr“ unter Berücksichti-
gung der konkreten Ver-
kehrssituation sowie der ab-
sehbaren zukünftigen Ent-
wicklungen werden interes-
sante, innovative Vorschläge
und Ideen dringend benötigt.
Gerade auch im Vorgriff auf
die am 19. April 2013 durch
den Kreistag geplante Verab-
schiedung der Ergebnisse des
Projekts „Zwischen Dorf und
Metropole“ wären verschie-
dene Maßnahmenvorschläge
wünschenswert, welche ne-
ben dem Klimaschutz auch
eine grundsätzliche Verbesse-
rung der Verkehrs- und Mo-
bilitätssituation im Landkreis
ermöglichen.

KLIMASCHUTZ IM LANDKREIS .............................................................................................................

Pfingstkonzert und
Serenade am Dorfplatz

Für das Jahr 2013 hat der
Agenda-Arbeitskreis Kultur-
und Begegnung wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Am 20. Mai findet in der
Pfarrkirche Bergkirchen ein
Pfingstkonzert statt. Ausfüh-
rende Künstler sind: Janet
Bens, Thomas Streipert, Petra
Morper und SusanneMorper.
Dieses Jahr findet auch wie-

der die „Serenade am Dorf-
platz“ in Lauterbach mit den
Ampermusikanten Bergkir-
chen statt. Termin hierfür ist
der 14. Juni (Ausweichtermin:
21. Juni). Ein weiteres
Schmankerl gibt es am Sams-
tag, den 22. Juni. An diesem
Tag findet im Reischl-Hof in
Unterbachern eine italieni-
sche Nacht mit dem Trio Sa-
lato statt.

KULTURPROGRAMM .....................................................................

Änderungen beim
Lastschriftverfahren

Wie wir Ihnen bereits im Ge-
meindeblatt vom Dezember
2012mitgeteilt haben, gibt es
Änderungen im Abbu-
chungsverfahren. Betroffen
ist hiervon jeder Bürger, der
eine Abbuchungserlaubnis
erteilt hat.

Ab 01. Februar 2014 gelten
für die Überweisungen und
Lastschriften die europäi-
schen Sepa-Normen. Dies be-
trifft den kompletten Zah-
lungsverkehr in der EU. Die
Gemeinde muss deshalb für
die bestehenden Einzugser-
mächtigungen sogenannte
Mandate einholen.

Der Grund hierfür ist, dass
 Die Bankleitzahlen und
Kontonummern durch IBAN
und BIC abgelöst werden.
 Diese können Sie bereits
auf Ihren Kontoauszügen er-
sehen oder bei der Bank er-
fragen.
 Die Einzugsermächtigun-
gen bzw. Mandate müssen
der Gemeinde im Original
vorliegen.
 Datum undUnterschrift des
Kontoinhabers (nicht Konto-
bevollmächtigten) sind not-
wendig.

 Änderungen und Erweite-
rungen der Abbuchungser-
laubnis erfordern immer eine
schriftliche Mitteilung.
 Für jede Bankverbindung/
Personenkonto muss ein eige-
nes Mandat vorliegen

Die Gemeinde bzw. der WZV
Oberbachern sendet an jeden
gespeicherten Abbucher neue
Formulare. Bitte senden Sie
uns diese geprüft und unter-
schrieben im Original zurück.
Näheres können Sie aus dem
Erläuterungsschreiben und
den Formularen entnehmen.
Wir bitten um sofortige Rück-
sendung der Formulare, da
die Umstellung auf Sepa-
Norm im Herbst abgeschlos-
sen sein muss. Sollte kein
Mandate vorliegen, wird die
Abbuchungserlaubnis stor-
niert. Als Folge können Mah-
nungen und Mahnkosten ent-
stehen.

Haben Sie Fragen?
Für Rückfragen steht die Gemein-
dekasse unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-50 gerne zur
Verfügung. Gemeinde Bergkir-
chen/WZV Oberbacherngruppe,
Kasse, Johann-Michael-Fischer-
Str. 1 85232 Bergkirchen.

www.bkk-atu.de

Klasse, wenn es jemand gibt, der für mich da ist. Jemand der hilft, der
sich auskennt – einfach ein Partner, der auch mal für mich mitdenkt. Mit
ihren individuellen Wahltarifen, umfangreichen Gesundheitsleistungen
und vielem mehr ist die BKK A.T.U für mich dieser Partner.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0

Starke Leistung, st
arke Prämie –

Meine Krankenkas
se!

Fühltsichgutan:30
EURPrämiefüralle

Mitglieder.
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

DO., 02.05.

SA., 11.05.

DI., 14.05.

DO., 16.05.

FR., 17.05.

SA., 18.05.

MO., 20.05.

FR., 07.06.

DI., 11.06.

DO., 13.06.

FR., 14.06.

DO., 20.06.

SA., 22.06.

SO., 23.06.

SA., 29.06.

FR., 05.07.

SA., 06.07.

DI., 09.07.

20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei
Mitterndorf

19.30 Uhr,Maiandacht, Kriegerkapelle, Veranst.: Veteranenver-
ein Bachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Muttertagsfeier, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

19.30 Uhr, „Was bleibt ist Würde“, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Dachauer Forum

19.00 Uhr, Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

12.00 Uhr,Mutter-/Vatertagsfeier,Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

19.00 Uhr, Pfingstkonzert in der Pfarrkirche Bergkirchen,

10.00 Uhr,Wallfahrt nach Puch, Treffen am Ortseingang Puch,
Veranst.: Pfarrei Mitterndof

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Bilder aus Bolivien,
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit Anna-Maria
Bogner (Teil I), Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Bergkirchen

20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei
Mitterndorf

Serenade am Dorfplatz in Lauterbach mit den Ampermu-
sikanten Bergkirchen (Ausweichtermin: 21.06.)

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit Anna-Maria
Bogner (Teil II), Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Bergkirchen

20.00 Uhr, Vortrag H. Wilhelm – Burnout, Altes Schulhaus
Unterbachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

19.00 Uhr, Eine italienische Nacht mit trio salato, im Reischl-
Hof in Unterbachern (Mit Bewirtung)

14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Jahresausflug nach Regensburg und in den Nepalgarten nach
Wiesent, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Badesee Bergkirchen, Veranst.:
TSV Bergkirchen

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel noch offen, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrgemeinderat

SA., 13.07.

SO., 21.07.

SA., 27.07.
FR., 02.08.

FR., 06.09.

FR., 13.09.

FR., 20.09.

DO., 26.09.

FR., 27.09.

SA., 28.09.
SA., 12.10.

SA., 19.10.

FR., 25.10.

SA., 26.10.

SA., 09.11.

SA., 30.11.
SO., 01.12.
SA., 07.12.

SA., 14.12.

SO., 15.12.

SA., 28.12.

20.00 Uhr, Konzert mit Harmonic Brass in der Pfarrkirche
Bergkirchen, Veranst.: Kult A8

10.00 Uhr, Kirche für verstorbenen Mitglieder mit Sommer-
fest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Flugplatzfest des Aero-Club Dachau, Flugplatz Gröbenried,
Veranst.: Aero-Club Dachau

Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkirchen

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Grillfest, bei Familie Barth in Bibereck (Scharl), Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen,

19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,Maisachhalle Bergkir-
chen, Veranst.: TSV Bergkirchen

19.00 Uhr, Anfangsschießen für 2013/2014, Schützenverein
Veronika Oberbachern

Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkirchen

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

14.00 Uhr, VdK-ler Treffen,Wirtshaus Oberbachern, Veranst.:
VdK Ortsverband Bergkirchen

Adventsmarkt zwischen Rathaus und Pfarrplatz Bergkirchen

Adventssingen in der Pfarrkirche Bergkirchen

14.00 Uhr,Weihnachtsfeier,Wirtshaus Oberbachern, VdK Orts-
verband Bergkirchen

Weihnachtsmarkt des SV Günding und anderen Gündinger
Vereinen in der Sporthalle Günding

19.30 Uhr,Weihnachtsfeier,Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Weihnachtskonzert mit Rudy Giovannini in der Pfarrkirche
Bergkirchen
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Willkommen zurück
Beim Busunglück während des Ferienprogramms 2012
wurde die Gemeindejugendpflegerin Sonja Rathgeb

schwer verletzt. Nun ist sie soweit genesen, dass sie ihre Arbeit wieder aufnehmen kann.
Anlässlich dieses erfreulichen Ereignisses fand am Donnerstag, den 25. April 2013 ein
kleines Begrüßungsfest für Frau Rathgeb statt.

Badebetrieb

Nach mehrjähriger Bauzeit
konnte das Erholungsgebiet

„Eisolzrieder See“ mit seinen
Liegewiesen, der Parkplatz-
anlage, dem Servicegebäu-
de, dem Badesteg und der

Badeinsel fertig gestellt wer-
den. Die Einweihungsfeier

mit der offiziellen Übergabe
an die Öffentlichkeit findet

am Montag, den 13. Mai
2013 statt. Ab diesem Tag

sind der See und die umlie-
genden Anlagen nun wieder
für den Badebetrieb freige-

geben.

An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
 Donnerstag, 16.05.2013
und
 Donnerstag, 20.06.2013.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 10. Juni 2013,
von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

GIFTMOBIL
KOMMT .......................................

Das Giftmobil kommt am
Samstag, den 04.05.2013 von
13.30 bis 15.30 Uhr zum Re-
cyclinghof Günding, Feldge-
dinger Str. 20. Genaue Ein-
zelheiten, was beim Giftmobil
entsorgt werden kann, kön-
nen Sie der Homepage des
Landratsamtes Dachau
(www.landratsamt-dach-
au.de) entnehmen.

SITZUNGEN ..............................

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
Mittwoch, 15.05.2013 und
 Dienstag, 18.06.2013. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt.

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 06.05., 21.05.,
03.06.,17.06. und 01.07.2013

PAPIERTONNE .......................

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 27.05. und 24.06.2013
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 28.05. und 25.06.2013.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 04.05., 17.05.,
01.06., 14.06., und
28.06.2013.

GELBE TONNE .......................

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 11.05., 25.05.,
07.06. und 21.06.2013. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle
anderen Tonnen am Lee-

samstags 14.00 - 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-
liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 06.05.,
03.06., 10.06., 17.06. und
01.07.2013 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

RESTMÜLLTONNE ...............

Abholtag der Restmüllton-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr,

Termine und Informationen der Verwaltung

Gültigkeit von
Reisedokumenten

Nachdem die Reisezeit vor
der Türe steht, sollten Perso-
nalausweise, Reisepässe so-
wie Kinderreisepässe auf ih-
re Gültigkeit überprüft wer-
den. Falls ein Ausweisdoku-
ment abgelaufen ist, sind
umgehend Neue zu beantra-
gen. Die Bearbeitungszeit
bei der Bundesdruckerei
nimmt etwa drei Wochen in
Anspruch. Kinderreisepässe
werden von der Gemeinde
ausgestellt.

Bei der Beantragung von Kin-
derreisepässen sowie Reise-
pässen bei Jugendlichen unter
18 Jahren und Personalaus-
weisen bei Jugendlichen un-
ter 16 Jahren ist es unbedingt
erforderlich, dass beide El-
tern durch persönliches Er-
scheinen ihr Einverständnis
zur Ausstellung geben oder
durch Vollmacht (erhältlich
im Einwohnermeldeamt oder
auf unserer Internetseite un-
ter Formulare Zustimmungs-
erklärung des gesetzlichen
Vertreter bei Ausweis- bzw.
Passanträgen von Minderjäh-
rigen). Bei Alleinerziehenden
muss ein rechtskräftiger Sor-
gerechtsbeschluss vorgelegt
werden. Das Kind muss
grundsätzlich bei der Antrag-
stellung anwesend sein.
Zur Neuausstellung muss ein

neues biometrisches Passbild
gemäß den Anforderungen
der Foto-Mustertafel (http://
www.bundesdruckerei.de/
de/service/service_buerger/
buerger_persdok/pers-
dok_epassMstr.html) mit hel-
lem Hintergrund und der alte
Personalausweis beziehungs-
weise Reisepass vorgelegt
werden.

Info zu biometrischen

Fotos im Internet

Auch Säuglinge und Klein-
kinder benötigen einen Aus-
weis mit Lichtbild. Eine Ver-
längerung des Kinderreise-
passes kann nur vorgenom-
men werden, wenn dieser
noch gültig ist. Als spätester
Termin für die Verlängerung
gilt der Tag, an dem der Kin-
derreisepass ungültig wird.
Ausführlichere Informatio-
nen zu den einzelnen Aus-
weispapieren erhalten Sie
auch unter www.bergkir-
chen.de. Deutsche im Sinne
des Grundgesetzes, die der
Ausweispflicht unterliegen,
benötigen einen gültigen Aus-
weis beziehungsweise Pass.
Genaue Infos über Reise- und
Sicherheitshinweise sämtli-
cher Länder erfahren Sie im
Internet unter www.auswaer-
tiges-amt.de.

DAS PASSAMT INFORMIERT ....................................................
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Ja-Wort
Am 22.03.2013 gaben sich Herbert und TanjaMaier, geb. Fräntz-Socher aus
Lauterbach im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...................................................................................................................

Amper-Ramadama der Geocacher
Am 21. April trafen sich Geo-
cacher zu einem gemeinsa-
men „Amper RamaDama“ am
Gündinger Wehr. Geoca-
ching ist eine GPS gestützte
Schatzsuche, der in Deutsch-
land bereits mehrere 1.000
Menschen nachgehen. Dass
aber nicht nur der Spaß an
der Schatzsuche im Vorder-
grund steht, sondern auch der
Umweltschutz und die Freu-
de an der Natur, bewiesen die
105 Teilnehmer aus dem nä-
heren und weiteren Umkreis,
die bis aus Bad Tölz und Do-
nauwörth zu der Aufräumak-

tion angereist sind. Zwischen
der Müllverbrennungsanlage
und dem Naturfreundehaus
wurde alles eingesammelt,
was nicht in die Landschaft
gehört. Insgesamt 16 Autorei-
fen, unzählige Flaschen, Tep-
piche, Ölfässer, Feuerlöscher,
ein Fahrrad und noch vieles
mehr wurden von den Teil-
nehmern an mehreren Sam-
melstellen zusammengetra-
gen und dann zentral in ei-
nem von der Gemeinde bereit
gestellten Anhänger verfrach-
tet. Laut Herrn Müller (Ge-
meinde Bergkirchen), konn-

ten so etwas mehr als 800kg
Müll und Unrat fachgerecht
entsorgt werden. Trauriger
Höhepunkt der Aktion war
aber sicherlich der Fund eines
gesprengten Wandtresors und
knapp 1.000 Schuss scharfer
Munition, die sofort der Poli-
zei gemeldet und von dieser
sichergestellt wurde.
Der Organisator des Rama-

Dama, Oliver Gröger aus Ei-
solzried, zeigte sich mehr als
zufrieden mit der Aktion und
versprach schon jetzt eine
Wiederholung im nächsten
Jahr.

In vielen guten Händen
Knapp 7.500 Bürger wohnen
in der Gemeinde Bergkir-
chen. Mehr als jeder zehnte
davon ist Waldbesitzer. 800
Eigentümer teilen sich rund
800 Hektar Wald.

Die Durchschnittsgröße ist
mit einem Hektar, das ist et-
was mehr als ein Fußballfeld,
sehr gering. Allerdings reicht
die Spanne von wenigen
Quadratmetern bis zu mehr
als 100 Hektar. Viele Waldflä-
chen sind nicht nur klein,
sondern - zum Beispiel im
Palsweiser Moos - kaum er-
schlossen und in viele schma-
le Streifen aufgeteilt, was eine
sachgemäße Waldpflege er-
schwert. Der Löwenanteil der
Wälder liegt in Privathand
(85%). Auch die in vielen
Ortschaften vorhandenen
Kirchenwälder sowie die
Waldgenossenschaften Ober-
bachern undMitterndorf zäh-
len als Privatwald. Der übrige
Wald ist öffentliches Eigen-
tum: So zählt mit über 100
Hektar die Gemeinde selbst
zu den großenWaldbesitzern.
Sie nutzt einen Teil des Wal-
des selbst (z.B. Deutenhauser
Wald). Andere Teile werden
von sogenannten „Recht-
lern“, wie z.B. in Günding
und Bibereck, bewirtschaftet.
Sie erhalten fachliche Unter-
stützung durch Förster Franz
Knierer aus Odelzhausen.
Eine Besonderheit stellt der
Waldumbau im Gemeinde-
wald in Deutenhausen dar.
Hier werden im Rahmen des
sogenannten „Ökokontos“
als Ausgleich für bebaute Flä-
chen 15 Hektar Fichtenwald
in Laubmischwald mit hohem
Anteil an Biotopbäumen um-
gebaut.
Der Anteil des Waldes an der

Gemeindefläche liegt bei nur
13 % (Bayern 36 %). Damit
gehört die Gemeinde zu den
waldarmen Kommunen in
Bayern.
Die Wälder im Landkreis
Dachau sind mit Ausnahme
der Auwälder durch die Fich-
te geprägt. Von Natur aus
würden hier Buchenwälder
mit verschiedenen Mischbau-
marten vorherrschen. Fich-
tenmonokulturen sind von
Sturm und Borkenkäfer be-
droht. Mit dem Klimawandel
steigt das Risiko. Viele Wald-
besitzer haben bereits begon-
nen, ihre reinen Fichtenbe-
stände in Mischwälder mit
Buche, Tanne und Ahorn um-
zubauen. Welche Baumart
auf dem jeweiligen Boden am
besten passt, zeigt die soge-
nannte Standortkarte, die für
alle Waldflächen vorliegt und
beim Beratungsförster Franz
Knierer oder der Waldbesit-
zervereinigung Dachau einge-
sehen werden kann.
Wer als Waldbesitzer mehr
über die Waldpflege wissen
möchte, für den ist die Wald-
besitzervereinigung Dachau
e.V. (www.wbv-dachau@.de)
ein wichtiger Partner. Die
Selbsthilfeorganisation für
den Landkreis hat über 1.300
Mitglieder. In Zusammenar-
beit mit Förster Franz Knierer
von der Bayerischen Forst-
verwaltung besteht ein um-
fangreiches Angebot an Infor-
mation und Dienstleistung.
Die Forstverwaltung bietet
darüber hinaus für alle Wald-
besitzer eine kostenlose Bera-
tung durch die Försterin Insa
Forstreuter. Sie ist unter in-
sa.forstreuter@aelf-ff.bay-
ern.de oder 01736370461 er-
reichbar und steht gerne auch
vor Ort zur Verfügung.

WALD IN BERGKIRCHEN ...........................................................

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Fliesen – zeitlos schön

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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40 Jahre im Dienste der Kinder Im April 2013 konnten wir Frau Conny
Schuster zu ihrem 40 jährigen Dienstju-

biläum gratulieren. Als Gratulanten erschienen Trägervertreterin Frau Daschner, Träger
Herr Pfarradministrator Hack, Elternbeiratsvorsitzende Frau Kirchgäßner und Kindergar-
tenleitung Frau Preis stellvertretend für das Pusteblumenteam und die Kinder. Frau Con-
ny Schuster arbeitet seit April 1973 bei einem kirchlichen Träger, zuerst in der Blumenau
und seit 01.Oktober 1979 im kath. Kinderhaus Pusteblume in Bergkirchen. Einige der jet-
zigen Kindergarteneltern wurden bereits von Frau Schuster im Kindergarten betreut.
Wir sagen DANKE für die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Träger, Kolleginnen,
Eltern und natürlich in erster Linie mit den Kindern. Das Lachen der Kinder ist in diesem
Beruf die größte Wertschätzung.

20 Jahre bei der Gemeinde Bürgermeis-
ter Simon

Landmann hatte die angenehme Aufgabe, Frau Rosema-
rie Schmidhofer für ihre langjährige Tätigkeit in der Ge-
meinde Bergkirchen zu ehren. Frau Schmidhofer ist seit
01.04.1993 in der Gemeinde beschäftigt und befindet
sich im Moment in der Freistellungsphase der Altersteil-
zeit. Sie war die ganzen 20 Jahre im Einwohnermeldeamt
beschäftigt. Außerdem war sie von 1994 bis zum Eintritt
in die Altersteilzeit stellvertretende Standesbeamtin.

MITARBEITER DER GEMEINDE BERGKIRCHEN ............................................................................................................................................................................................................

Mitteilungsblatt auch online
Das alle zwei Monate erscheinende Mitteilungsblatt der Gemeinde
Bergkirchen finden Sie auch im Internet zum kostenlosen Herunter-
laden unter www.bergkirchen.de.

Geänderte Fahrzeiten und
Hinweis zur Anmeldung

Wir möchten Sie gerne noch
einmal auf unsere geänder-
ten Fahrzeiten seit dem 01.
März 2013 aufmerksam ma-
chen. Aus gegebenem Anlass
weisen wir Sie daraufhin
hin, dass es sich bei unserem
Bergkirchen Mobil um ein
Sammeltaxi handelt.

Das Taxiunternehmen ver-
sucht immer mehrere Fahr-
gäste auf einmal zu befördern.
Dadurch kann es unter Um-
ständen auch mal zu Warte-
zeiten von 15-30 Minuten
kommen.
Aus organisatorischen Grün-
den kann die Anmeldung ei-
ner Fahrt erst eine halbe
Stunde bis maximal eine
Stunde vor der gewünschten
Abholzeit unter der Tel.
08131 / 569797 entgegenge-

nommen werden.
Um dem Sinn eines Sammel-
taxis gerecht zu werden, wer-
den auch die Fahrgäste von
den S-Bahnen während der
Fahrzeiten der GADA Tour
mitbefördert. Das heißt, dass
die Abholzeit von der S-Bahn
Dachau immer zur ¼ Stunde
erfolgt und von der S-Bahn
Olching zur ¾ Stunde. Wenn
Sie also von München mit der
S-Bahn kommen, dann be-
denken sie, zu welcher Zeit
und an welchem Bahnhof es
für Sie günstig ist, abgeholt zu
werden.
Hier noch mal die Fahrzeiten:
Montag bis Freitag:
4:00 - 5:00 Uhr 9:00 - 11:00
Uhr 15:00 - 17:00 Uhr (gilt
nicht für Fahrten ab/nach
GADA - siehe Fahrplan Bus-
linie 736) 19:00 - 2:00 Uhr.

Wochenende/Feiertag: 5:00 -
2:00 Uhr.
Für die Fahrten, die über das
Gewerbegebiet GADA A8 er-
folgen gibt es einen Fahrplan
mit festen Fahrzeiten:
 jeweils zur vollen Stunde
(z. B. 19:00 Uhr) von GADA
zum Bahnhof Dachau
 immer zur Viertelstunde (z.
B. 19:15 Uhr) vom Bahnhof
Dachau nach GADA
 zur halben Stunde (z. B.
19:30 Uhr) von GADA zum
Bahnhof Olching
 zur Dreiviertelstunde (z. B.
19:45 Uhr) vom Bahnhof Ol-
ching nach GADA.

Aber auch hierfür ist es not-
wendig sich spätestens 30 Mi-
nuten vor den Abfahrtszeiten
unter der Nummer 08131 /
569797 anzumelden.

BERGKIRCHEN MOBIL ..................................................................................................................................

Was für den einen wertvollen Platz verschwen-
det, ist für den anderen ein Liebhaberstück. Scha-
de nur, dass oft der eine vom anderen nichts
weiß. Unter www.verschenkmarkt-dachau.de, ei-
ner nicht-kommerziellen Online-Börse der Kom-
munalen Abfallwirtschaft, können Interessenten

unkompliziert Kontakt miteinander aufnehmen.
Angebote und Gesuche können kostenfrei, zeit-
unabhängig und unkompliziert selbst eingetra-
gen und gelöscht werden. Weitere Infos zum Ver-
schenkmarkt gibt es bei der Abfallberatung unter
08131/74-1469.

Verschenk- und Tauschbörse im Internet
Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Doppeltes Dienstjubiläum Träger Herr Albert Hack, Trägervertreterin
Frau Edith Daschner, 2. Elternbeitatsvorsitzen-

der Herr Silvio Kramp und Kindergartenleitung Heide Preis hatten die erfreuliche Aufga-
be Frau Sylvia Bader zu ihrem 20-jährigem Dienstjubiläum und Frau Monika Kempa zum
10-jährigen zu gratulieren und DANKE zu sagen. Frau Bader arbeitet seit März 1993 im
Kinderhaus Pusteblume als Kinderpflegerin und Frau Kempa ist seit 2003 als Reinigungs-
kraft in der Einrichtung tätig.

Osterüberraschung Trotz des kalten Wetters ließ sich der Osterhase nicht da-
von abhalten, die „Wichtelburger“ zu überraschen. Nach

der gemeinsamen Osterfeier im Turnraum - mit Bewegungsgeschichte, Liedern und Fin-
gerspielen - bei der alle Kinder eifrig mitmachten, war die Freude groß, als sie wieder in
ihre Gruppen zurückkehrten - denn, der Osterhase war da! Schnell wurden die selbst ge-
bastelten Osternester gefunden und stolz mit nach Hause genommen.

Public und Wolfsherz am 13.
April auf. Die erhoffte Besu-
cherzahl wurde leider nicht
erreicht, doch dieses Fest sei
ja noch im Entstehen. Im Ge-
spräch steht schon eine Fort-
setzung von Seiten der Veran-
stalter. Der Jugendrat lernte
schon aus seiner ersten Kon-
zertorganisation. Nächstes
Jahr wolle er nochmehr in die
Werbung investieren, die
diesmal zu kurz gekommen
sei, um dann die richtige Zahl
an Besuchern einfangen zu
können, an der natürlich je-
des Konzert wächst.

Vorsitzende des Jugendrates
Florian Mayrhörmann beige-
tragen, an den ein spezieller
Dank geht.
Auch die Bands, die an die-
sem Fest teilgenommen ha-
ben, sind zufrieden mit ihrer
Leistung. „Aller Anfang ist
schwer, aber für den schwe-
ren Anfang haben wir ein po-
sitives Ergebnis erzielt, und es
hat Spaß gemacht“, berichtet
Sebastian Zieglgänsberger
über das neue Event. Er ist
Gitarrist bei Foolish Fellow-
ship und spielte mit den ande-
ren Bands Getting Private in

„Hochachtung, war eine rich-
tig gute Veranstaltung!“ - Das
waren die Worte von Helmut
Burch, pädagogischer Mitar-
beiter des Kreisjugendrings
Dachau am Tag nach der Ver-
anstaltung.
Auch Sonja Rathgeb, Ge-
meindejugendpflegerin in
Bergkirchen ließ großes Lob
verlauten. „Spitze gemacht!
An die Bands: toll gespielt
und super tolles Bühnenbild
aufgebaut!“, so schreibt sie in
der Organisationsgruppe auf
Facebook.
Zum Erfolg hat besonders der

„Hochachtung, war eine richtig gute Veranstaltung!“
ROCKFESTIVAL „CHURCH’S HILL“ .........................................................................................................................................................................................................................................

Neues Hausmeisterteam
Seit März 2013 ist das Haus-
meisterteam an der Grund-
undMittelschule Bergkirchen
wieder komplett. In einer
kleinen Willkommensfeier
hat das Kollegium das Ehe-
paar Andreas und Franziska
Eichinger samt Sohn Lukas
begrüßt. Mit der Familie Ei-
chinger kommt ein junges
Hausmeisterehepaar aus Nie-
derbayern nach Bergkirchen.

Die beiden werden sich künf-
tig mit Doris Schönberger, die
weiterhin im Haumeisterteam
tätig ist, um die Bergkirchner
Schule kümmern. Die Ge-
meinde Bergkirchen hat sich
aus einer Anzahl von Bewer-
bern für das Ehepaar Eichin-
ger entschieden und ist über-
zeugt, eine gute Wahl getrof-
fen zu haben.

FOTO: INGRID KOCH

SCHULE .....................................................................................................

Projektwochen im Eulenhort
Spannende Zeiten erleben die Kinder im Eulenhort. Seit März fin-
den die Projektwochen im Hort statt, bei denen die Kinder aus ei-
ner Vielzahl von Projekten auswählen können. Mit neun verschie-
denen Projekten ist auch für jeden etwas dabei. Egal ob Streit
schlichten, Singen, Experimentieren oder Perlentiere stecken, die
Kinder bestimmen weitgehend selbst, was sie im Projekt erleben
wollen. Bald basteln viele kleine Hände ein Schatzkästchen, es wer-
den leckere Pizzen gebacken und im Hortgarten wimmelt es im
Sommer von bunten Gipsfiguren. Sportliche Aktivitäten gibt es ge-
nug, dazu gehören der „Bärensport“ und Baseball. Diese sind be-
sonders beliebt bei den Kindern. Das Hortpersonal dokumentiert
das bunte Treiben und erstellt daraus Projektmappen. Durch diese
können die Kinder ihren Eltern die eigenen Projekte näher bringen
und noch lange darin schmökern.
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Tag der offenen Kita-Tür
Beim Tag der offenen Tür in den Bergkirchener Kindertageseinrich-
tungen konnten sich interessierte Eltern umschauen und sich beim
pädagogischen Personal informieren. Auch die zukünftigen Besu-
cher, die Kinder, konnten schon einmal „Probespielen“ und erste
Kontakte zu den Erzieherinnen knüpfen. Eingeladen hatten das ge-
meindliche Kinderhaus Tabaluga Bergkirchen, der Gemeindekin-
dergarten Wichtelburg Günding und das katholische Kinderhaus
Pusteblume Bergkirchen und der Eulenhort Bergkirchen.

Vorschulausflug
KINDERHAUS TABALUGA .........................................................

Ausdenken, Ausprobieren,
Ausstellen – diese drei Dinge
durften die Vorschulkinder
aus dem Kinderhaus Tabalu-
ga am Mittwoch, den
10.04.2013 im Kinder- und
Jugendmuseum München
machen. Das derzeitige The-
ma: „Hausgedacht“ passt
natürlich sehr gut zu unserer
momentanen Situation mit
dem Bau des neuen Kinder-
hauses.

Gestartet sind wir um ca. 9:45
Uhr mit dem Bus und sind
dann nach einer spannenden
S-Bahn-Fahrt am Münchner
Hauptbahnhof eingetroffen.
Im Kinder- und Jugendmu-
seum angekommen, ging es
dann auch schon los. Die
Kinderführung, angeleitet
von zwei sehr freundlichen
Damen, dauerte ca. 1,5 Stun-
den und war sehr spannend
und informativ. Zuerst haben
wir erfahren, dass Häuser von
einem Architekten geplant
werden müssen, also haben
wir uns in die Rollen eines
solchen hineinversetzt und
unsere eigenen Häuser und
Räume konstruiert. Hier ha-
ben wir gesehen, dass jedes
Kind andere Ideen und Vor-
stellungen von seinem eige-
nen Traumhaus hat. Nachei-
nander haben wir uns die ver-
schiedenstenModelle angese-
hen und jeder durfte erklären,
welche tollen Ideen er hierbei
hat. Weiter ging es dann zu
vielen verschiedenen Statio-
nen, an denen wir selbst aus-
probieren und forschen durf-
ten. Zum einen konnte man
ausprobieren, wie man ein

Haus am Hang bauen kann,
wie man Ziegelsteine am sta-
bilsten aufeinander baut, wa-
rum man ein Fundament
braucht, oder wie man einen
Dachstuhl baut. Hierfür ha-
ben wir genügend Zeit be-
kommen, um alles in Ruhe
testen zu können. Zum
Schluss haben wir dann noch
gemeinsam ein eigenes, riesi-
ges Gewölbe aus Schaum-
stoffbauklötzen gebaut. Das
war gar nicht so einfach, da
man es immer stützen musste,
damit es nicht sofort wieder
umfällt, aber wir haben es ge-
schafft! Den Beweis seht ihr
auf dem Foto! Nach der Füh-
rung gab es dann noch in
München eine Brotzeit mit
Wiener und Brezen, anschlie-
ßend haben wir uns dann mit
der S-Bahn wieder auf den
Heimweg gemacht. Am Ba-
cherner Spielplatz wurden
wir um 14:00 Uhr von den El-
tern abgeholt.
Als Verinnerlichung des Er-
lebten, haben wir am Don-
nerstag, den 11.04.2013 noch
eine persönliche Baustellen-
führung von Herrn Schwarz,
dem Architekten des neuen
Kinderhauses bekommen. So
haben wir noch einen zusätz-
lichen Einblick in den Alltag
eines richtigen Architekten
erhalten und konnten das
Kinderhaus besichtigen! Das
waren zwei sehr schöne und
spannende Ausflüge! Und
wenn jemand ein Haus bauen
möchte, kann er sich jederzeit
an die kleinen Architekten
aus dem Kinderhaus Tabalu-
ga wenden, denn die wissen
jetzt, wie‘s funktioniert!

Zwerge beziehen Wohlfühlhaus
Nach knapp neunmonatiger
Bauzeit ist es am 2. Mai so-
weit. Die Denk mit! Zwerge
können in ihre neue Kinder-
krippe im GADA einziehen.
Die Gemeinde Bergkirchen
und Karin Bader aus Eiche-
nau als Betreiberin von inzwi-
schen 17 Kinderkrippen ha-
ben mit dem erfahrenen Ar-
chitekten Joachim Bauer aus
München eine Kinderkrippe
mit Wohlfühlcharakter ge-
baut. Das ca. 2.000 m² große
Grundstück, auf dem der 620
m² Quadratmeter große Neu-
bau mit einer Bausumme von
rund 1,5 Millionen Euro er-
stellt wurde, gilt als ein „Sah-
nestückchen“ in der Sackgas-
se ohne Durchgangsverkehr
mitten in der Natur.
Die dreigruppige Kinderkrip-
pe wurde in Massivbauweise
eingeschossig und ohne Kel-
ler errichtet. „Wir haben kei-
ne goldenen Wasserhähne,
aber das richtige Material am
richtigen Fleck“ beschreibt
Karin Bader die „Wohlfühl-
plätze für Zwergerl“ mir ihrer
hochwertigen kleinkindge-
rechten und farblich anspre-

chenden Einrichtung. Neben
den großzügigen und licht-
durchlässigen Gruppen- und
jeweils direkt angrenzenden
Ruheräumen zählen hierzu
auch sogenannte „Spaßbä-
der“, großzügige sanitäre An-
lagen ideal zur stressfreien
Sauberkeitserziehung der
Ein- bis Dreijährigen. Drei
Gruppen- und Ruheräume für
insgesamt 36 Kinder stehen
zur Verfügung, davon wurden
jetzt bereits die ersten zwei
Gruppenräume für die ersten
Kinder in Betrieb genommen.
Ein weiterer großer Mehr-
zweckraum wird gleich zu
Beginn als Turnraum genutzt.
Im September 2013 wird
wahrscheinlich die dritte
Gruppe starten. Das Zu-
gangssystem mit Kamera er-
möglicht es, dass die Erziehe-
rinnen den Gruppenraum
nicht verlassen müssen, wenn
Eltern kommen. Ein Team
von 15 Fachkräften sowie
Einrichtungsleiterin Petra
Asam kümmern sich liebevoll
um die Bergkirchner Denk
mit! Zwerge.
Das Denk mit! Konzept „Wir

sind eine familienergänzende
Einrichtung“, betont Karin
Bader. Denk mit setzt auf
ganzheitliche pädagogische
Konzepte, zu dem neben fes-
ten Bezugspersonen auch ein
geregelter Tagesablauf mit Ri-
tualen wie Morgenkreis, Es-
sens- und Ruhezeiten zählt,
ebenso ein Modulplan für die
Förderung der Sprache, Be-
wegung, Musik (ein zentraler
Schwerpunkt ist die musikali-
sche Früherziehung) aber
auch das „Mithelfen“ in der
Küche. Zu den tragenden
Säulen des Gesamtkonzeptes
gehört eine hohe Flexibilität
bei den Betreuungszeiten täg-
lich zwischen 7 und 17 Uhr,
wobei kein Kind täglich mehr
als zehn Stunden in der Ein-
richtung verbleibt, maximal
an fünf Wochentagen. Wie
bei allen Denk mit! Einrich-
tungen wird es im GADA nur
25 Schließtage pro Jahr ge-
ben.
Zusammenarbeit mit den Fir-
men im GADA Ein ganz be-
sonderes Anliegen ist Karin
Bader die Zusammenarbeit
mit den im GADA ansässigen
Firmen. Die Betriebskran-
kenkasse BKK ATU hat be-
reits Krippenplätze für Mitar-
beiterkinder reserviert. So
können Mitarbeiter auf best-
mögliche Weise Familie und
Beruf verbinden.
Info: Die offizielle Einwei-
hung der Denk mit! Kinder-
krippe ist für Juli geplant. Be-
reits am Mittwoch, 15. Mai
findet von 15 bis 18 Uhr für
alle interessierten Eltern und
Bürger ein Tag der offenen
Tür statt.

KINDERKRIPPE IM GADA .............................................................................................................................

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN ................................................................................................................................................

Frida
Hirlanda Heger heißt das zweite Kind von Si-
mone und Rudolf Heger aus Kreuzholzhausen.

Das kleine Mädchen kam am 16.01.2013 in München zur
Welt. Bei ihrer Geburt war sie 50 cm groß und 3.500 g
schwer. Auf unserem Foto ist sie mit ihrer großen
Schwerster Lilija zu sehen.

Rafael
Am 28.01.2013 erblickte der kleine Rafael
Ahammer in Dachau das Licht der Welt. Bei

seiner Geburt war er 51 cm groß und 3.430 g schwer. Mit
seinen Eltern Kira und Bernhard Ahammer ist der „kleine
Mann“ in Günding daheim.

Absolventen

Mittlerweile eine schöne Traditi-
on: Absolventen mit einem No-
tenschnitt von besser als 2 wer-
den von Bürgermeister Simon
Landmann in der Gemeinde-
ratssitzung im Oktober ausge-
zeichnet. Obwohl wir alle Schu-
len des Landkreises befragen, ist
es leider schon vorgekommen,
dass Schüler aus auswärtigen
Schulen nicht geehrt werden
konnten. Sollten Sie Ihren
Schul- oder Berufsschulab-
schluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben,
melden Sie sich bitte in der Ge-
meindeverwaltung bei Frau
Hartl, Tel.: 08131/5697-0.

Kinderbetreuung
Die Anmeldung für unsere
Kindertagesstätten für das
Betreuungsjahr 2013/2014 ist
abgeschlossen. Für die Kin-
dergärten wurden insgesamt
57 Kinder angemeldet, davon
sind 31 Umsteiger aus einer
unserer Krippengruppen, 26
Kinder wurden neu angemel-
det. Somit sind derzeit alle
verfügbaren Kindergarten-
plätze belegt. Für die 44 ver-
fügbaren Krippenplätze, sind
38 Anmeldungen eingegan-
gen. Somit wären im Moment
noch 6 Krippenplätze verfüg-
bar. Beim Eulenhort sind 22
neue Anmeldungen eingetrof-
fen, auch diese Kinder kön-
nen alle untergebracht wer-
den. Somit erhalten alle ange-
meldeten Kinder für das Be-
treuungsjahr 2013/2014 ei-
nen Kindergarten-, Krippen-,
oder Hortplatz.

Gesundheitswoche nach Ostern
Die vielen Süßigkeiten aus
den Osternestchen sind ge-
gessen und haben wunder-
bar geschmeckt, darum ist
nun der richtige Zeitpunkt,
die Kinder wieder sensibel
zu machen für gesunde Er-
nährung!

Wir veranschaulichten, wie-
viel Stück Würfelzucker in ei-
nem Duplo, einem Fruchtjog-
hurt, einem Löffel Nutella, ei-
ner Flasche Ketchup u.s.w.
stecken. Bei der mitgebrach-
ten Brotzeit überprüften die
Kinder täglich selbst, ob diese
gesund ist, oder ob da noch
manches verändert werden
könnte. Als Highlight besuch-
te uns Zahnarzt Dr. Robert
Wurm mit seiner Assistentin
Susanne. Er erklärte den Kin-
dern, wie Zucker unsere Zäh-
ne angreift, wie oft und wie
lange wir Zähne putzen soll-
ten, dass wir 2-mal jährlich

zum Zahnarzt gehen soll-
ten...... Anschließend durften
die Kinder an einem Modell
Zähne putzen. Den Kinder
fiel auf, das leider die Zunge
fehlt, welche man ja auch rei-
nigen sollte. Zum Abschluss
erhielt jedes Kind einen
Zahnbecher mit Bürste und
Paste. Einige Kinder erzähl-

ten zuhause von der Wichtig-
keit gesunder Speisen und ein
Junge meinte beim Abholen:
„Ab jetzt geh ich immer mit
zum Einkaufen, ich kenn
mich mit gesunder Ernährung
gut aus“ - Wir wünschen uns
allen, dass dies nicht wieder
allzu schnell in Vergessenheit
gerät.

KINDERHAUS PUSTEBLUME ....................................................................................................................
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Am 18.01.2013 wurde der kleine Anton Si-
mon Burgmair in der Dachauer Frauenklinik
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Tag der offenen Kita-Tür
Beim Tag der offenen Tür in den Bergkirchener Kindertageseinrich-
tungen konnten sich interessierte Eltern umschauen und sich beim
pädagogischen Personal informieren. Auch die zukünftigen Besu-
cher, die Kinder, konnten schon einmal „Probespielen“ und erste
Kontakte zu den Erzieherinnen knüpfen. Eingeladen hatten das ge-
meindliche Kinderhaus Tabaluga Bergkirchen, der Gemeindekin-
dergarten Wichtelburg Günding und das katholische Kinderhaus
Pusteblume Bergkirchen und der Eulenhort Bergkirchen.

Vorschulausflug
KINDERHAUS TABALUGA .........................................................

Ausdenken, Ausprobieren,
Ausstellen – diese drei Dinge
durften die Vorschulkinder
aus dem Kinderhaus Tabalu-
ga am Mittwoch, den
10.04.2013 im Kinder- und
Jugendmuseum München
machen. Das derzeitige The-
ma: „Hausgedacht“ passt
natürlich sehr gut zu unserer
momentanen Situation mit
dem Bau des neuen Kinder-
hauses.

Gestartet sind wir um ca. 9:45
Uhr mit dem Bus und sind
dann nach einer spannenden
S-Bahn-Fahrt am Münchner
Hauptbahnhof eingetroffen.
Im Kinder- und Jugendmu-
seum angekommen, ging es
dann auch schon los. Die
Kinderführung, angeleitet
von zwei sehr freundlichen
Damen, dauerte ca. 1,5 Stun-
den und war sehr spannend
und informativ. Zuerst haben
wir erfahren, dass Häuser von
einem Architekten geplant
werden müssen, also haben
wir uns in die Rollen eines
solchen hineinversetzt und
unsere eigenen Häuser und
Räume konstruiert. Hier ha-
ben wir gesehen, dass jedes
Kind andere Ideen und Vor-
stellungen von seinem eige-
nen Traumhaus hat. Nachei-
nander haben wir uns die ver-
schiedenstenModelle angese-
hen und jeder durfte erklären,
welche tollen Ideen er hierbei
hat. Weiter ging es dann zu
vielen verschiedenen Statio-
nen, an denen wir selbst aus-
probieren und forschen durf-
ten. Zum einen konnte man
ausprobieren, wie man ein

Haus am Hang bauen kann,
wie man Ziegelsteine am sta-
bilsten aufeinander baut, wa-
rum man ein Fundament
braucht, oder wie man einen
Dachstuhl baut. Hierfür ha-
ben wir genügend Zeit be-
kommen, um alles in Ruhe
testen zu können. Zum
Schluss haben wir dann noch
gemeinsam ein eigenes, riesi-
ges Gewölbe aus Schaum-
stoffbauklötzen gebaut. Das
war gar nicht so einfach, da
man es immer stützen musste,
damit es nicht sofort wieder
umfällt, aber wir haben es ge-
schafft! Den Beweis seht ihr
auf dem Foto! Nach der Füh-
rung gab es dann noch in
München eine Brotzeit mit
Wiener und Brezen, anschlie-
ßend haben wir uns dann mit
der S-Bahn wieder auf den
Heimweg gemacht. Am Ba-
cherner Spielplatz wurden
wir um 14:00 Uhr von den El-
tern abgeholt.
Als Verinnerlichung des Er-
lebten, haben wir am Don-
nerstag, den 11.04.2013 noch
eine persönliche Baustellen-
führung von Herrn Schwarz,
dem Architekten des neuen
Kinderhauses bekommen. So
haben wir noch einen zusätz-
lichen Einblick in den Alltag
eines richtigen Architekten
erhalten und konnten das
Kinderhaus besichtigen! Das
waren zwei sehr schöne und
spannende Ausflüge! Und
wenn jemand ein Haus bauen
möchte, kann er sich jederzeit
an die kleinen Architekten
aus dem Kinderhaus Tabalu-
ga wenden, denn die wissen
jetzt, wie‘s funktioniert!

Zwerge beziehen Wohlfühlhaus
Nach knapp neunmonatiger
Bauzeit ist es am 2. Mai so-
weit. Die Denk mit! Zwerge
können in ihre neue Kinder-
krippe im GADA einziehen.
Die Gemeinde Bergkirchen
und Karin Bader aus Eiche-
nau als Betreiberin von inzwi-
schen 17 Kinderkrippen ha-
ben mit dem erfahrenen Ar-
chitekten Joachim Bauer aus
München eine Kinderkrippe
mit Wohlfühlcharakter ge-
baut. Das ca. 2.000 m² große
Grundstück, auf dem der 620
m² Quadratmeter große Neu-
bau mit einer Bausumme von
rund 1,5 Millionen Euro er-
stellt wurde, gilt als ein „Sah-
nestückchen“ in der Sackgas-
se ohne Durchgangsverkehr
mitten in der Natur.
Die dreigruppige Kinderkrip-
pe wurde in Massivbauweise
eingeschossig und ohne Kel-
ler errichtet. „Wir haben kei-
ne goldenen Wasserhähne,
aber das richtige Material am
richtigen Fleck“ beschreibt
Karin Bader die „Wohlfühl-
plätze für Zwergerl“ mir ihrer
hochwertigen kleinkindge-
rechten und farblich anspre-

chenden Einrichtung. Neben
den großzügigen und licht-
durchlässigen Gruppen- und
jeweils direkt angrenzenden
Ruheräumen zählen hierzu
auch sogenannte „Spaßbä-
der“, großzügige sanitäre An-
lagen ideal zur stressfreien
Sauberkeitserziehung der
Ein- bis Dreijährigen. Drei
Gruppen- und Ruheräume für
insgesamt 36 Kinder stehen
zur Verfügung, davon wurden
jetzt bereits die ersten zwei
Gruppenräume für die ersten
Kinder in Betrieb genommen.
Ein weiterer großer Mehr-
zweckraum wird gleich zu
Beginn als Turnraum genutzt.
Im September 2013 wird
wahrscheinlich die dritte
Gruppe starten. Das Zu-
gangssystem mit Kamera er-
möglicht es, dass die Erziehe-
rinnen den Gruppenraum
nicht verlassen müssen, wenn
Eltern kommen. Ein Team
von 15 Fachkräften sowie
Einrichtungsleiterin Petra
Asam kümmern sich liebevoll
um die Bergkirchner Denk
mit! Zwerge.
Das Denk mit! Konzept „Wir

sind eine familienergänzende
Einrichtung“, betont Karin
Bader. Denk mit setzt auf
ganzheitliche pädagogische
Konzepte, zu dem neben fes-
ten Bezugspersonen auch ein
geregelter Tagesablauf mit Ri-
tualen wie Morgenkreis, Es-
sens- und Ruhezeiten zählt,
ebenso ein Modulplan für die
Förderung der Sprache, Be-
wegung, Musik (ein zentraler
Schwerpunkt ist die musikali-
sche Früherziehung) aber
auch das „Mithelfen“ in der
Küche. Zu den tragenden
Säulen des Gesamtkonzeptes
gehört eine hohe Flexibilität
bei den Betreuungszeiten täg-
lich zwischen 7 und 17 Uhr,
wobei kein Kind täglich mehr
als zehn Stunden in der Ein-
richtung verbleibt, maximal
an fünf Wochentagen. Wie
bei allen Denk mit! Einrich-
tungen wird es im GADA nur
25 Schließtage pro Jahr ge-
ben.
Zusammenarbeit mit den Fir-
men im GADA Ein ganz be-
sonderes Anliegen ist Karin
Bader die Zusammenarbeit
mit den im GADA ansässigen
Firmen. Die Betriebskran-
kenkasse BKK ATU hat be-
reits Krippenplätze für Mitar-
beiterkinder reserviert. So
können Mitarbeiter auf best-
mögliche Weise Familie und
Beruf verbinden.
Info: Die offizielle Einwei-
hung der Denk mit! Kinder-
krippe ist für Juli geplant. Be-
reits am Mittwoch, 15. Mai
findet von 15 bis 18 Uhr für
alle interessierten Eltern und
Bürger ein Tag der offenen
Tür statt.

KINDERKRIPPE IM GADA .............................................................................................................................

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN ................................................................................................................................................

Frida
Hirlanda Heger heißt das zweite Kind von Si-
mone und Rudolf Heger aus Kreuzholzhausen.

Das kleine Mädchen kam am 16.01.2013 in München zur
Welt. Bei ihrer Geburt war sie 50 cm groß und 3.500 g
schwer. Auf unserem Foto ist sie mit ihrer großen
Schwerster Lilija zu sehen.

Rafael
Am 28.01.2013 erblickte der kleine Rafael
Ahammer in Dachau das Licht der Welt. Bei

seiner Geburt war er 51 cm groß und 3.430 g schwer. Mit
seinen Eltern Kira und Bernhard Ahammer ist der „kleine
Mann“ in Günding daheim.

Absolventen

Mittlerweile eine schöne Traditi-
on: Absolventen mit einem No-
tenschnitt von besser als 2 wer-
den von Bürgermeister Simon
Landmann in der Gemeinde-
ratssitzung im Oktober ausge-
zeichnet. Obwohl wir alle Schu-
len des Landkreises befragen, ist
es leider schon vorgekommen,
dass Schüler aus auswärtigen
Schulen nicht geehrt werden
konnten. Sollten Sie Ihren
Schul- oder Berufsschulab-
schluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben,
melden Sie sich bitte in der Ge-
meindeverwaltung bei Frau
Hartl, Tel.: 08131/5697-0.

Kinderbetreuung
Die Anmeldung für unsere
Kindertagesstätten für das
Betreuungsjahr 2013/2014 ist
abgeschlossen. Für die Kin-
dergärten wurden insgesamt
57 Kinder angemeldet, davon
sind 31 Umsteiger aus einer
unserer Krippengruppen, 26
Kinder wurden neu angemel-
det. Somit sind derzeit alle
verfügbaren Kindergarten-
plätze belegt. Für die 44 ver-
fügbaren Krippenplätze, sind
38 Anmeldungen eingegan-
gen. Somit wären im Moment
noch 6 Krippenplätze verfüg-
bar. Beim Eulenhort sind 22
neue Anmeldungen eingetrof-
fen, auch diese Kinder kön-
nen alle untergebracht wer-
den. Somit erhalten alle ange-
meldeten Kinder für das Be-
treuungsjahr 2013/2014 ei-
nen Kindergarten-, Krippen-,
oder Hortplatz.

Gesundheitswoche nach Ostern
Die vielen Süßigkeiten aus
den Osternestchen sind ge-
gessen und haben wunder-
bar geschmeckt, darum ist
nun der richtige Zeitpunkt,
die Kinder wieder sensibel
zu machen für gesunde Er-
nährung!

Wir veranschaulichten, wie-
viel Stück Würfelzucker in ei-
nem Duplo, einem Fruchtjog-
hurt, einem Löffel Nutella, ei-
ner Flasche Ketchup u.s.w.
stecken. Bei der mitgebrach-
ten Brotzeit überprüften die
Kinder täglich selbst, ob diese
gesund ist, oder ob da noch
manches verändert werden
könnte. Als Highlight besuch-
te uns Zahnarzt Dr. Robert
Wurm mit seiner Assistentin
Susanne. Er erklärte den Kin-
dern, wie Zucker unsere Zäh-
ne angreift, wie oft und wie
lange wir Zähne putzen soll-
ten, dass wir 2-mal jährlich

zum Zahnarzt gehen soll-
ten...... Anschließend durften
die Kinder an einem Modell
Zähne putzen. Den Kinder
fiel auf, das leider die Zunge
fehlt, welche man ja auch rei-
nigen sollte. Zum Abschluss
erhielt jedes Kind einen
Zahnbecher mit Bürste und
Paste. Einige Kinder erzähl-

ten zuhause von der Wichtig-
keit gesunder Speisen und ein
Junge meinte beim Abholen:
„Ab jetzt geh ich immer mit
zum Einkaufen, ich kenn
mich mit gesunder Ernährung
gut aus“ - Wir wünschen uns
allen, dass dies nicht wieder
allzu schnell in Vergessenheit
gerät.

KINDERHAUS PUSTEBLUME ....................................................................................................................

Dominik
heißt das erste Kind von Sandra Zeller
und Stefan Herzog aus Günding. Bei sei-

ner Geburt am 04.02.2013 in der Frauenklinik Dachau
war der kleine Bub 53 cm groß und 3.830 g schwer.

Anton
Am 18.01.2013 wurde der kleine Anton Si-
mon Burgmair in der Dachauer Frauenklinik

geboren. Bei seiner Geburt wog er 3.220 g undwar 49 cm
groß. Anton ist das erste Kind von Dagmar und Martin
Burgmair aus Oberbachern.
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40 Jahre im Dienste der Kinder Im April 2013 konnten wir Frau Conny
Schuster zu ihrem 40 jährigen Dienstju-

biläum gratulieren. Als Gratulanten erschienen Trägervertreterin Frau Daschner, Träger
Herr Pfarradministrator Hack, Elternbeiratsvorsitzende Frau Kirchgäßner und Kindergar-
tenleitung Frau Preis stellvertretend für das Pusteblumenteam und die Kinder. Frau Con-
ny Schuster arbeitet seit April 1973 bei einem kirchlichen Träger, zuerst in der Blumenau
und seit 01.Oktober 1979 im kath. Kinderhaus Pusteblume in Bergkirchen. Einige der jet-
zigen Kindergarteneltern wurden bereits von Frau Schuster im Kindergarten betreut.
Wir sagen DANKE für die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Träger, Kolleginnen,
Eltern und natürlich in erster Linie mit den Kindern. Das Lachen der Kinder ist in diesem
Beruf die größte Wertschätzung.

20 Jahre bei der Gemeinde Bürgermeis-
ter Simon

Landmann hatte die angenehme Aufgabe, Frau Rosema-
rie Schmidhofer für ihre langjährige Tätigkeit in der Ge-
meinde Bergkirchen zu ehren. Frau Schmidhofer ist seit
01.04.1993 in der Gemeinde beschäftigt und befindet
sich im Moment in der Freistellungsphase der Altersteil-
zeit. Sie war die ganzen 20 Jahre im Einwohnermeldeamt
beschäftigt. Außerdem war sie von 1994 bis zum Eintritt
in die Altersteilzeit stellvertretende Standesbeamtin.

MITARBEITER DER GEMEINDE BERGKIRCHEN ............................................................................................................................................................................................................

Mitteilungsblatt auch online
Das alle zwei Monate erscheinende Mitteilungsblatt der Gemeinde
Bergkirchen finden Sie auch im Internet zum kostenlosen Herunter-
laden unter www.bergkirchen.de.

Geänderte Fahrzeiten und
Hinweis zur Anmeldung

Wir möchten Sie gerne noch
einmal auf unsere geänder-
ten Fahrzeiten seit dem 01.
März 2013 aufmerksam ma-
chen. Aus gegebenem Anlass
weisen wir Sie daraufhin
hin, dass es sich bei unserem
Bergkirchen Mobil um ein
Sammeltaxi handelt.

Das Taxiunternehmen ver-
sucht immer mehrere Fahr-
gäste auf einmal zu befördern.
Dadurch kann es unter Um-
ständen auch mal zu Warte-
zeiten von 15-30 Minuten
kommen.
Aus organisatorischen Grün-
den kann die Anmeldung ei-
ner Fahrt erst eine halbe
Stunde bis maximal eine
Stunde vor der gewünschten
Abholzeit unter der Tel.
08131 / 569797 entgegenge-

nommen werden.
Um dem Sinn eines Sammel-
taxis gerecht zu werden, wer-
den auch die Fahrgäste von
den S-Bahnen während der
Fahrzeiten der GADA Tour
mitbefördert. Das heißt, dass
die Abholzeit von der S-Bahn
Dachau immer zur ¼ Stunde
erfolgt und von der S-Bahn
Olching zur ¾ Stunde. Wenn
Sie also von München mit der
S-Bahn kommen, dann be-
denken sie, zu welcher Zeit
und an welchem Bahnhof es
für Sie günstig ist, abgeholt zu
werden.
Hier noch mal die Fahrzeiten:
Montag bis Freitag:
4:00 - 5:00 Uhr 9:00 - 11:00
Uhr 15:00 - 17:00 Uhr (gilt
nicht für Fahrten ab/nach
GADA - siehe Fahrplan Bus-
linie 736) 19:00 - 2:00 Uhr.

Wochenende/Feiertag: 5:00 -
2:00 Uhr.
Für die Fahrten, die über das
Gewerbegebiet GADA A8 er-
folgen gibt es einen Fahrplan
mit festen Fahrzeiten:
 jeweils zur vollen Stunde
(z. B. 19:00 Uhr) von GADA
zum Bahnhof Dachau
 immer zur Viertelstunde (z.
B. 19:15 Uhr) vom Bahnhof
Dachau nach GADA
 zur halben Stunde (z. B.
19:30 Uhr) von GADA zum
Bahnhof Olching
 zur Dreiviertelstunde (z. B.
19:45 Uhr) vom Bahnhof Ol-
ching nach GADA.

Aber auch hierfür ist es not-
wendig sich spätestens 30 Mi-
nuten vor den Abfahrtszeiten
unter der Nummer 08131 /
569797 anzumelden.

BERGKIRCHEN MOBIL ..................................................................................................................................

Was für den einen wertvollen Platz verschwen-
det, ist für den anderen ein Liebhaberstück. Scha-
de nur, dass oft der eine vom anderen nichts
weiß. Unter www.verschenkmarkt-dachau.de, ei-
ner nicht-kommerziellen Online-Börse der Kom-
munalen Abfallwirtschaft, können Interessenten

unkompliziert Kontakt miteinander aufnehmen.
Angebote und Gesuche können kostenfrei, zeit-
unabhängig und unkompliziert selbst eingetra-
gen und gelöscht werden. Weitere Infos zum Ver-
schenkmarkt gibt es bei der Abfallberatung unter
08131/74-1469.

Verschenk- und Tauschbörse im Internet
Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Doppeltes Dienstjubiläum Träger Herr Albert Hack, Trägervertreterin
Frau Edith Daschner, 2. Elternbeitatsvorsitzen-

der Herr Silvio Kramp und Kindergartenleitung Heide Preis hatten die erfreuliche Aufga-
be Frau Sylvia Bader zu ihrem 20-jährigem Dienstjubiläum und Frau Monika Kempa zum
10-jährigen zu gratulieren und DANKE zu sagen. Frau Bader arbeitet seit März 1993 im
Kinderhaus Pusteblume als Kinderpflegerin und Frau Kempa ist seit 2003 als Reinigungs-
kraft in der Einrichtung tätig.

Osterüberraschung Trotz des kalten Wetters ließ sich der Osterhase nicht da-
von abhalten, die „Wichtelburger“ zu überraschen. Nach

der gemeinsamen Osterfeier im Turnraum - mit Bewegungsgeschichte, Liedern und Fin-
gerspielen - bei der alle Kinder eifrig mitmachten, war die Freude groß, als sie wieder in
ihre Gruppen zurückkehrten - denn, der Osterhase war da! Schnell wurden die selbst ge-
bastelten Osternester gefunden und stolz mit nach Hause genommen.

Public und Wolfsherz am 13.
April auf. Die erhoffte Besu-
cherzahl wurde leider nicht
erreicht, doch dieses Fest sei
ja noch im Entstehen. Im Ge-
spräch steht schon eine Fort-
setzung von Seiten der Veran-
stalter. Der Jugendrat lernte
schon aus seiner ersten Kon-
zertorganisation. Nächstes
Jahr wolle er nochmehr in die
Werbung investieren, die
diesmal zu kurz gekommen
sei, um dann die richtige Zahl
an Besuchern einfangen zu
können, an der natürlich je-
des Konzert wächst.

Vorsitzende des Jugendrates
Florian Mayrhörmann beige-
tragen, an den ein spezieller
Dank geht.
Auch die Bands, die an die-
sem Fest teilgenommen ha-
ben, sind zufrieden mit ihrer
Leistung. „Aller Anfang ist
schwer, aber für den schwe-
ren Anfang haben wir ein po-
sitives Ergebnis erzielt, und es
hat Spaß gemacht“, berichtet
Sebastian Zieglgänsberger
über das neue Event. Er ist
Gitarrist bei Foolish Fellow-
ship und spielte mit den ande-
ren Bands Getting Private in

„Hochachtung, war eine rich-
tig gute Veranstaltung!“ - Das
waren die Worte von Helmut
Burch, pädagogischer Mitar-
beiter des Kreisjugendrings
Dachau am Tag nach der Ver-
anstaltung.
Auch Sonja Rathgeb, Ge-
meindejugendpflegerin in
Bergkirchen ließ großes Lob
verlauten. „Spitze gemacht!
An die Bands: toll gespielt
und super tolles Bühnenbild
aufgebaut!“, so schreibt sie in
der Organisationsgruppe auf
Facebook.
Zum Erfolg hat besonders der

„Hochachtung, war eine richtig gute Veranstaltung!“
ROCKFESTIVAL „CHURCH’S HILL“ .........................................................................................................................................................................................................................................

Neues Hausmeisterteam
Seit März 2013 ist das Haus-
meisterteam an der Grund-
undMittelschule Bergkirchen
wieder komplett. In einer
kleinen Willkommensfeier
hat das Kollegium das Ehe-
paar Andreas und Franziska
Eichinger samt Sohn Lukas
begrüßt. Mit der Familie Ei-
chinger kommt ein junges
Hausmeisterehepaar aus Nie-
derbayern nach Bergkirchen.

Die beiden werden sich künf-
tig mit Doris Schönberger, die
weiterhin im Haumeisterteam
tätig ist, um die Bergkirchner
Schule kümmern. Die Ge-
meinde Bergkirchen hat sich
aus einer Anzahl von Bewer-
bern für das Ehepaar Eichin-
ger entschieden und ist über-
zeugt, eine gute Wahl getrof-
fen zu haben.

FOTO: INGRID KOCH

SCHULE .....................................................................................................

Projektwochen im Eulenhort
Spannende Zeiten erleben die Kinder im Eulenhort. Seit März fin-
den die Projektwochen im Hort statt, bei denen die Kinder aus ei-
ner Vielzahl von Projekten auswählen können. Mit neun verschie-
denen Projekten ist auch für jeden etwas dabei. Egal ob Streit
schlichten, Singen, Experimentieren oder Perlentiere stecken, die
Kinder bestimmen weitgehend selbst, was sie im Projekt erleben
wollen. Bald basteln viele kleine Hände ein Schatzkästchen, es wer-
den leckere Pizzen gebacken und im Hortgarten wimmelt es im
Sommer von bunten Gipsfiguren. Sportliche Aktivitäten gibt es ge-
nug, dazu gehören der „Bärensport“ und Baseball. Diese sind be-
sonders beliebt bei den Kindern. Das Hortpersonal dokumentiert
das bunte Treiben und erstellt daraus Projektmappen. Durch diese
können die Kinder ihren Eltern die eigenen Projekte näher bringen
und noch lange darin schmökern.
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Willkommen zurück
Beim Busunglück während des Ferienprogramms 2012
wurde die Gemeindejugendpflegerin Sonja Rathgeb

schwer verletzt. Nun ist sie soweit genesen, dass sie ihre Arbeit wieder aufnehmen kann.
Anlässlich dieses erfreulichen Ereignisses fand am Donnerstag, den 25. April 2013 ein
kleines Begrüßungsfest für Frau Rathgeb statt.

Badebetrieb

Nach mehrjähriger Bauzeit
konnte das Erholungsgebiet

„Eisolzrieder See“ mit seinen
Liegewiesen, der Parkplatz-
anlage, dem Servicegebäu-
de, dem Badesteg und der

Badeinsel fertig gestellt wer-
den. Die Einweihungsfeier

mit der offiziellen Übergabe
an die Öffentlichkeit findet

am Montag, den 13. Mai
2013 statt. Ab diesem Tag

sind der See und die umlie-
genden Anlagen nun wieder
für den Badebetrieb freige-

geben.

An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
 Donnerstag, 16.05.2013
und
 Donnerstag, 20.06.2013.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 10. Juni 2013,
von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

GIFTMOBIL
KOMMT .......................................

Das Giftmobil kommt am
Samstag, den 04.05.2013 von
13.30 bis 15.30 Uhr zum Re-
cyclinghof Günding, Feldge-
dinger Str. 20. Genaue Ein-
zelheiten, was beim Giftmobil
entsorgt werden kann, kön-
nen Sie der Homepage des
Landratsamtes Dachau
(www.landratsamt-dach-
au.de) entnehmen.

SITZUNGEN ..............................

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
Mittwoch, 15.05.2013 und
 Dienstag, 18.06.2013. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt.

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 06.05., 21.05.,
03.06.,17.06. und 01.07.2013

PAPIERTONNE .......................

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 27.05. und 24.06.2013
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 28.05. und 25.06.2013.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 04.05., 17.05.,
01.06., 14.06., und
28.06.2013.

GELBE TONNE .......................

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 11.05., 25.05.,
07.06. und 21.06.2013. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle
anderen Tonnen am Lee-

samstags 14.00 - 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-
liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 06.05.,
03.06., 10.06., 17.06. und
01.07.2013 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

RESTMÜLLTONNE ...............

Abholtag der Restmüllton-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr,

Termine und Informationen der Verwaltung

Gültigkeit von
Reisedokumenten

Nachdem die Reisezeit vor
der Türe steht, sollten Perso-
nalausweise, Reisepässe so-
wie Kinderreisepässe auf ih-
re Gültigkeit überprüft wer-
den. Falls ein Ausweisdoku-
ment abgelaufen ist, sind
umgehend Neue zu beantra-
gen. Die Bearbeitungszeit
bei der Bundesdruckerei
nimmt etwa drei Wochen in
Anspruch. Kinderreisepässe
werden von der Gemeinde
ausgestellt.

Bei der Beantragung von Kin-
derreisepässen sowie Reise-
pässen bei Jugendlichen unter
18 Jahren und Personalaus-
weisen bei Jugendlichen un-
ter 16 Jahren ist es unbedingt
erforderlich, dass beide El-
tern durch persönliches Er-
scheinen ihr Einverständnis
zur Ausstellung geben oder
durch Vollmacht (erhältlich
im Einwohnermeldeamt oder
auf unserer Internetseite un-
ter Formulare Zustimmungs-
erklärung des gesetzlichen
Vertreter bei Ausweis- bzw.
Passanträgen von Minderjäh-
rigen). Bei Alleinerziehenden
muss ein rechtskräftiger Sor-
gerechtsbeschluss vorgelegt
werden. Das Kind muss
grundsätzlich bei der Antrag-
stellung anwesend sein.
Zur Neuausstellung muss ein

neues biometrisches Passbild
gemäß den Anforderungen
der Foto-Mustertafel (http://
www.bundesdruckerei.de/
de/service/service_buerger/
buerger_persdok/pers-
dok_epassMstr.html) mit hel-
lem Hintergrund und der alte
Personalausweis beziehungs-
weise Reisepass vorgelegt
werden.

Info zu biometrischen

Fotos im Internet

Auch Säuglinge und Klein-
kinder benötigen einen Aus-
weis mit Lichtbild. Eine Ver-
längerung des Kinderreise-
passes kann nur vorgenom-
men werden, wenn dieser
noch gültig ist. Als spätester
Termin für die Verlängerung
gilt der Tag, an dem der Kin-
derreisepass ungültig wird.
Ausführlichere Informatio-
nen zu den einzelnen Aus-
weispapieren erhalten Sie
auch unter www.bergkir-
chen.de. Deutsche im Sinne
des Grundgesetzes, die der
Ausweispflicht unterliegen,
benötigen einen gültigen Aus-
weis beziehungsweise Pass.
Genaue Infos über Reise- und
Sicherheitshinweise sämtli-
cher Länder erfahren Sie im
Internet unter www.auswaer-
tiges-amt.de.

DAS PASSAMT INFORMIERT ....................................................
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Ja-Wort
Am 22.03.2013 gaben sich Herbert und TanjaMaier, geb. Fräntz-Socher aus
Lauterbach im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...................................................................................................................

Amper-Ramadama der Geocacher
Am 21. April trafen sich Geo-
cacher zu einem gemeinsa-
men „Amper RamaDama“ am
Gündinger Wehr. Geoca-
ching ist eine GPS gestützte
Schatzsuche, der in Deutsch-
land bereits mehrere 1.000
Menschen nachgehen. Dass
aber nicht nur der Spaß an
der Schatzsuche im Vorder-
grund steht, sondern auch der
Umweltschutz und die Freu-
de an der Natur, bewiesen die
105 Teilnehmer aus dem nä-
heren und weiteren Umkreis,
die bis aus Bad Tölz und Do-
nauwörth zu der Aufräumak-

tion angereist sind. Zwischen
der Müllverbrennungsanlage
und dem Naturfreundehaus
wurde alles eingesammelt,
was nicht in die Landschaft
gehört. Insgesamt 16 Autorei-
fen, unzählige Flaschen, Tep-
piche, Ölfässer, Feuerlöscher,
ein Fahrrad und noch vieles
mehr wurden von den Teil-
nehmern an mehreren Sam-
melstellen zusammengetra-
gen und dann zentral in ei-
nem von der Gemeinde bereit
gestellten Anhänger verfrach-
tet. Laut Herrn Müller (Ge-
meinde Bergkirchen), konn-

ten so etwas mehr als 800kg
Müll und Unrat fachgerecht
entsorgt werden. Trauriger
Höhepunkt der Aktion war
aber sicherlich der Fund eines
gesprengten Wandtresors und
knapp 1.000 Schuss scharfer
Munition, die sofort der Poli-
zei gemeldet und von dieser
sichergestellt wurde.
Der Organisator des Rama-

Dama, Oliver Gröger aus Ei-
solzried, zeigte sich mehr als
zufrieden mit der Aktion und
versprach schon jetzt eine
Wiederholung im nächsten
Jahr.

In vielen guten Händen
Knapp 7.500 Bürger wohnen
in der Gemeinde Bergkir-
chen. Mehr als jeder zehnte
davon ist Waldbesitzer. 800
Eigentümer teilen sich rund
800 Hektar Wald.

Die Durchschnittsgröße ist
mit einem Hektar, das ist et-
was mehr als ein Fußballfeld,
sehr gering. Allerdings reicht
die Spanne von wenigen
Quadratmetern bis zu mehr
als 100 Hektar. Viele Waldflä-
chen sind nicht nur klein,
sondern - zum Beispiel im
Palsweiser Moos - kaum er-
schlossen und in viele schma-
le Streifen aufgeteilt, was eine
sachgemäße Waldpflege er-
schwert. Der Löwenanteil der
Wälder liegt in Privathand
(85%). Auch die in vielen
Ortschaften vorhandenen
Kirchenwälder sowie die
Waldgenossenschaften Ober-
bachern undMitterndorf zäh-
len als Privatwald. Der übrige
Wald ist öffentliches Eigen-
tum: So zählt mit über 100
Hektar die Gemeinde selbst
zu den großenWaldbesitzern.
Sie nutzt einen Teil des Wal-
des selbst (z.B. Deutenhauser
Wald). Andere Teile werden
von sogenannten „Recht-
lern“, wie z.B. in Günding
und Bibereck, bewirtschaftet.
Sie erhalten fachliche Unter-
stützung durch Förster Franz
Knierer aus Odelzhausen.
Eine Besonderheit stellt der
Waldumbau im Gemeinde-
wald in Deutenhausen dar.
Hier werden im Rahmen des
sogenannten „Ökokontos“
als Ausgleich für bebaute Flä-
chen 15 Hektar Fichtenwald
in Laubmischwald mit hohem
Anteil an Biotopbäumen um-
gebaut.
Der Anteil des Waldes an der

Gemeindefläche liegt bei nur
13 % (Bayern 36 %). Damit
gehört die Gemeinde zu den
waldarmen Kommunen in
Bayern.
Die Wälder im Landkreis
Dachau sind mit Ausnahme
der Auwälder durch die Fich-
te geprägt. Von Natur aus
würden hier Buchenwälder
mit verschiedenen Mischbau-
marten vorherrschen. Fich-
tenmonokulturen sind von
Sturm und Borkenkäfer be-
droht. Mit dem Klimawandel
steigt das Risiko. Viele Wald-
besitzer haben bereits begon-
nen, ihre reinen Fichtenbe-
stände in Mischwälder mit
Buche, Tanne und Ahorn um-
zubauen. Welche Baumart
auf dem jeweiligen Boden am
besten passt, zeigt die soge-
nannte Standortkarte, die für
alle Waldflächen vorliegt und
beim Beratungsförster Franz
Knierer oder der Waldbesit-
zervereinigung Dachau einge-
sehen werden kann.
Wer als Waldbesitzer mehr
über die Waldpflege wissen
möchte, für den ist die Wald-
besitzervereinigung Dachau
e.V. (www.wbv-dachau@.de)
ein wichtiger Partner. Die
Selbsthilfeorganisation für
den Landkreis hat über 1.300
Mitglieder. In Zusammenar-
beit mit Förster Franz Knierer
von der Bayerischen Forst-
verwaltung besteht ein um-
fangreiches Angebot an Infor-
mation und Dienstleistung.
Die Forstverwaltung bietet
darüber hinaus für alle Wald-
besitzer eine kostenlose Bera-
tung durch die Försterin Insa
Forstreuter. Sie ist unter in-
sa.forstreuter@aelf-ff.bay-
ern.de oder 01736370461 er-
reichbar und steht gerne auch
vor Ort zur Verfügung.

WALD IN BERGKIRCHEN ...........................................................

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Fliesen – zeitlos schön

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Reststoffdeponie zusätzlich geöffnet
Die Reststoffdeponie Jedenhofen hat zusätzlich zu der regulären
Öffnungszeit, immer dienstags von 8.00 - 15.00 Uhr, auch an fol-
genden Samstagen jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 11.05.13 Samstag, 13.07.13 Samstag, 12.10.13
Es können u. a. Glas- und Steinwolle (verpackt), Asbestzementplat-
ten (verpackt), Gipskartonplatten und Teerpappe gegen Gebühr
entsorgt werden. Für genaue Informationen steht die Abfallbera-
tung unter 08131/74-1469 gerne zur Verfügung.

Rathaus geschlossen
Bitte beachten Sie, dass die Gemeindeverwaltung am Freitag, den
10. Mai 2013 (Tag nach Christi Himmelfahrt) und am Freitag, den
28. Juni 2013 geschlossen ist.

„Teilkonzept Verkehr“ zum
Erreichen der Klimaschutzziele

Nachdem die Erstellung ei-
nes umfassenden Klima-
schutzkonzepts für den ge-
samten Landkreis Dachau
Anfang 2011 gescheitert ist,
hat der Umwelt- und Kreis-
ausschuss im Januar 2012
beschlossen, ein Klima-
schutz-Teilkonzept Verkehr
für den Landkreis Dachau
erstellen zu lassen und hier-
für eine Förderung beim
Bundesministerium für Um-
welt zu beantragen.

Mit dem Klimaschutzteilkon-
zept Verkehr beabsichtigt der
Landkreis Dachau in seiner
eigenen Zuständigkeit einen
Beitrag zur Erreichung der
bereits Ende 2007 vom Kreis-
tag beschlossenen Klima-
schutzziele
 Senkung des Primärener-
gieverbrauchs um 30%
 Senkung des Verbrauchs an
elektrischer Energie um 10%
 Senkung der CO2-Emissio-
nen um 40%
 Ausbau der erneuerbaren
Energien um 40% bis zum
Jahr 2020 zu leisten.
Der Anfang 2012 gestellte
Förderantrag wurde im Sep-
tember 2012 vom zuständigen
Projektträger Jülich für den
Zeitraum 2012 bis 2013 in
Form einer nicht rückzahlba-
ren Zuwendung von 50% der
zuwendungsfähigen Ausga-
ben - bis zu einem Höchstbe-
trag von 35.977 Euro bewil-
ligt. Unter Federführung der
Klimaschutzbeauftragten Bri-
gitte Detering erfolgte Anfang
Februar 2013 die Auftragsver-
gabe an die MVV GmbH,
welche in Zusammenarbeit
mit dem Büro B.A.U.M. Con-
sult und der TRANSVER
GmbH das Projekt begleiten
wird. Neben den umfassen-
den Erfahrungen der MVV
GmbH im Bereich des öffent-

lichen Nahverkehrs (ÖPNV)
können durch diese Partner
auch die spezifischen Klima-
schutzfragen sowie das The-
ma Individualverkehr fach-
lich kompetent bearbeitet
werden.
Der Landkreis Dachau enga-
giert sich mit diesem Projekt
im Bereich „Verkehr undMo-
bilität“. Auch wenn die Ver-
kehrsproblematik im Land-
kreis Dachau in den letzten
Jahren immer wieder aus ver-
schiedenen Blickwinkeln und
auf unterschiedlichen Ebenen
thematisiert wurde, fand eine
umfassende, an den Klima-
schutzzielen orientierte Be-
handlung bisher noch nicht
statt. Wesentliches Element
des Projektes ist eine breite
Beteiligung der Öffentlichkeit
sowie der relevanten Verbän-
de und Vereine beteiligt wer-
den.
Folgende Veranstaltungen
sind vorgesehen bzw. bereits
konkret geplant:
 15. Juni 2013, 09.30-16.30
Uhr 1. Workshop
 29. Juni 2013 09.30-16.30
Uhr 2. Workshop
 28. September 2013
09.30-16.30 Uhr Ergebnis-
workshop im Bürgersaal

Kleinberghofen
 17. Oktober 2013 Ab-
schlussveranstaltung
Weitere Informationen zu
den Veranstaltungen sowie
Ergebnissen werden regelmä-
ßig auf der Internet-Seite
www.klimaschutz-dachau.de
sowie über Presseerklärungen
veröffentlicht.
Der Landkreis hofft auf eine
rege Beteiligung der Bevölke-
rung sowie der relevanten Ak-
teure und Fachleute. Zur Be-
arbeitung des komplexen
Themas „Klimaschutz und
Verkehr“ unter Berücksichti-
gung der konkreten Ver-
kehrssituation sowie der ab-
sehbaren zukünftigen Ent-
wicklungen werden interes-
sante, innovative Vorschläge
und Ideen dringend benötigt.
Gerade auch im Vorgriff auf
die am 19. April 2013 durch
den Kreistag geplante Verab-
schiedung der Ergebnisse des
Projekts „Zwischen Dorf und
Metropole“ wären verschie-
dene Maßnahmenvorschläge
wünschenswert, welche ne-
ben dem Klimaschutz auch
eine grundsätzliche Verbesse-
rung der Verkehrs- und Mo-
bilitätssituation im Landkreis
ermöglichen.

KLIMASCHUTZ IM LANDKREIS .............................................................................................................

Pfingstkonzert und
Serenade am Dorfplatz

Für das Jahr 2013 hat der
Agenda-Arbeitskreis Kultur-
und Begegnung wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Am 20. Mai findet in der
Pfarrkirche Bergkirchen ein
Pfingstkonzert statt. Ausfüh-
rende Künstler sind: Janet
Bens, Thomas Streipert, Petra
Morper und SusanneMorper.
Dieses Jahr findet auch wie-

der die „Serenade am Dorf-
platz“ in Lauterbach mit den
Ampermusikanten Bergkir-
chen statt. Termin hierfür ist
der 14. Juni (Ausweichtermin:
21. Juni). Ein weiteres
Schmankerl gibt es am Sams-
tag, den 22. Juni. An diesem
Tag findet im Reischl-Hof in
Unterbachern eine italieni-
sche Nacht mit dem Trio Sa-
lato statt.

KULTURPROGRAMM .....................................................................

Änderungen beim
Lastschriftverfahren

Wie wir Ihnen bereits im Ge-
meindeblatt vom Dezember
2012mitgeteilt haben, gibt es
Änderungen im Abbu-
chungsverfahren. Betroffen
ist hiervon jeder Bürger, der
eine Abbuchungserlaubnis
erteilt hat.

Ab 01. Februar 2014 gelten
für die Überweisungen und
Lastschriften die europäi-
schen Sepa-Normen. Dies be-
trifft den kompletten Zah-
lungsverkehr in der EU. Die
Gemeinde muss deshalb für
die bestehenden Einzugser-
mächtigungen sogenannte
Mandate einholen.

Der Grund hierfür ist, dass
 Die Bankleitzahlen und
Kontonummern durch IBAN
und BIC abgelöst werden.
 Diese können Sie bereits
auf Ihren Kontoauszügen er-
sehen oder bei der Bank er-
fragen.
 Die Einzugsermächtigun-
gen bzw. Mandate müssen
der Gemeinde im Original
vorliegen.
 Datum undUnterschrift des
Kontoinhabers (nicht Konto-
bevollmächtigten) sind not-
wendig.

 Änderungen und Erweite-
rungen der Abbuchungser-
laubnis erfordern immer eine
schriftliche Mitteilung.
 Für jede Bankverbindung/
Personenkonto muss ein eige-
nes Mandat vorliegen

Die Gemeinde bzw. der WZV
Oberbachern sendet an jeden
gespeicherten Abbucher neue
Formulare. Bitte senden Sie
uns diese geprüft und unter-
schrieben im Original zurück.
Näheres können Sie aus dem
Erläuterungsschreiben und
den Formularen entnehmen.
Wir bitten um sofortige Rück-
sendung der Formulare, da
die Umstellung auf Sepa-
Norm im Herbst abgeschlos-
sen sein muss. Sollte kein
Mandate vorliegen, wird die
Abbuchungserlaubnis stor-
niert. Als Folge können Mah-
nungen und Mahnkosten ent-
stehen.

Haben Sie Fragen?
Für Rückfragen steht die Gemein-
dekasse unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-50 gerne zur
Verfügung. Gemeinde Bergkir-
chen/WZV Oberbacherngruppe,
Kasse, Johann-Michael-Fischer-
Str. 1 85232 Bergkirchen.

www.bkk-atu.de

Klasse, wenn es jemand gibt, der für mich da ist. Jemand der hilft, der
sich auskennt – einfach ein Partner, der auch mal für mich mitdenkt. Mit
ihren individuellen Wahltarifen, umfangreichen Gesundheitsleistungen
und vielem mehr ist die BKK A.T.U für mich dieser Partner.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0

Starke Leistung, st
arke Prämie –

Meine Krankenkas
se!

Fühltsichgutan:30
EURPrämiefüralle

Mitglieder.
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

DO., 02.05.

SA., 11.05.

DI., 14.05.

DO., 16.05.

FR., 17.05.

SA., 18.05.

MO., 20.05.

FR., 07.06.

DI., 11.06.

DO., 13.06.

FR., 14.06.

DO., 20.06.

SA., 22.06.

SO., 23.06.

SA., 29.06.

FR., 05.07.

SA., 06.07.

DI., 09.07.

20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei
Mitterndorf

19.30 Uhr,Maiandacht, Kriegerkapelle, Veranst.: Veteranenver-
ein Bachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Muttertagsfeier, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

19.30 Uhr, „Was bleibt ist Würde“, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Dachauer Forum

19.00 Uhr, Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

12.00 Uhr,Mutter-/Vatertagsfeier,Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

19.00 Uhr, Pfingstkonzert in der Pfarrkirche Bergkirchen,

10.00 Uhr,Wallfahrt nach Puch, Treffen am Ortseingang Puch,
Veranst.: Pfarrei Mitterndof

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Bilder aus Bolivien,
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit Anna-Maria
Bogner (Teil I), Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Bergkirchen

20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei
Mitterndorf

Serenade am Dorfplatz in Lauterbach mit den Ampermu-
sikanten Bergkirchen (Ausweichtermin: 21.06.)

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit Anna-Maria
Bogner (Teil II), Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Pfarrgemein-
derat Bergkirchen

20.00 Uhr, Vortrag H. Wilhelm – Burnout, Altes Schulhaus
Unterbachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

19.00 Uhr, Eine italienische Nacht mit trio salato, im Reischl-
Hof in Unterbachern (Mit Bewirtung)

14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Jahresausflug nach Regensburg und in den Nepalgarten nach
Wiesent, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Badesee Bergkirchen, Veranst.:
TSV Bergkirchen

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel noch offen, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrgemeinderat

SA., 13.07.

SO., 21.07.

SA., 27.07.
FR., 02.08.

FR., 06.09.

FR., 13.09.

FR., 20.09.

DO., 26.09.

FR., 27.09.

SA., 28.09.
SA., 12.10.

SA., 19.10.

FR., 25.10.

SA., 26.10.

SA., 09.11.

SA., 30.11.
SO., 01.12.
SA., 07.12.

SA., 14.12.

SO., 15.12.

SA., 28.12.

20.00 Uhr, Konzert mit Harmonic Brass in der Pfarrkirche
Bergkirchen, Veranst.: Kult A8

10.00 Uhr, Kirche für verstorbenen Mitglieder mit Sommer-
fest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Flugplatzfest des Aero-Club Dachau, Flugplatz Gröbenried,
Veranst.: Aero-Club Dachau

Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkirchen

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

18.00 Uhr, Stammtisch für Auflageschützen mit Vereinsabend,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Grillfest, bei Familie Barth in Bibereck (Scharl), Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen,

19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,Maisachhalle Bergkir-
chen, Veranst.: TSV Bergkirchen

19.00 Uhr, Anfangsschießen für 2013/2014, Schützenverein
Veronika Oberbachern

Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkirchen

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

20.00 Uhr,Dreiakter der Sportlerbühne,Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen/Sportlerbühne

14.00 Uhr, VdK-ler Treffen,Wirtshaus Oberbachern, Veranst.:
VdK Ortsverband Bergkirchen

Adventsmarkt zwischen Rathaus und Pfarrplatz Bergkirchen

Adventssingen in der Pfarrkirche Bergkirchen

14.00 Uhr,Weihnachtsfeier,Wirtshaus Oberbachern, VdK Orts-
verband Bergkirchen

Weihnachtsmarkt des SV Günding und anderen Gündinger
Vereinen in der Sporthalle Günding

19.30 Uhr,Weihnachtsfeier,Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Weihnachtskonzert mit Rudy Giovannini in der Pfarrkirche
Bergkirchen
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1,5 km Leitungslänge.

Gemeindeteil Günding:
 Dieselstraße
 Neufeldstraße
 Feldgedinger Straße
 Wiesenweg
 St.-Vitus-Straße
 Sportheim
 Poitstraße bis Rottweilstra-
ße
 Ahornweg
 Rottweilstraße
 Bulachstraße bis Rottweil-
straße mit rund 2 km Lei-
tungslänge.

Bitte beachten Sie, dass es
sich hier um die Planungen
für das Jahr 2013 handelt. Ein
Anspruch auf einen An-
schluss im Jahr 2013 besteht
nicht. Sollten Sie Ihre Straße
noch nicht im Ausbauplan
2013 vorfinden - wir bauen
auch in den nächsten Jahren
für Sie die Fernwärme weiter!

schnellstmöglich erstellt!

Der Fernwärmeausbau geht
im Jahr 2013 weiter.
In diesem Jahr ist mit dem
Bauabschnitt III folgender
Ausbau geplant:
 Gemeindeteil Feldgeding:
 Mitterweg (Teilbereich)
 Finkenstraße (Teilbereich)
 Krautgartenstraße
 Bgm.-Gradl-Straße (Fertig-
stellung)
 Fürstenfelder Straße (Teil-
bereich) über Am Gries mit
rund 1 km Leitungslänge.

Gemeindeteil Bergkirchen:
 Mühlstraße
 Johann-Michael-Fischer-
Straße
 Römerstraße (Stichstraße)
 Am Riedlsberg
 Kreuzbergstraße
 Pfarrer-Oberlinner-Straße
 Büburgstraße
 Bruckbergstraße mit rund

Fernwärme entschieden,
können Sie dies natürlich
auch jetzt noch nachholen.
Ein Anschluss ist jederzeit
noch möglich.
Falls Sie sich nur für einen

Grundstücksanschluss ent-
schieden haben und Sie
möchten nun angeschlossen
werden, teilen Sie uns dies
mit - ein Anschluss wird

 Feldgeding: - weiterer Aus-
bau von Feldgeding West
 Dachauer Straße
 Hirtenweg
 Kirchenstraße
 Bgm.-Gradl-Straße
 Teilbereich Krautgarten-
straße
 Am Gries
 Trasse von Feldgeding nach
Bergkirchen

 Bergkirchen:
 Römerstraße
 Teilb. Bruckbergstraße
 Kirchbergstraße
 Schule mit Turnhalle mit
Kreuzungsbereich Kreuzberg-
straße.

Somit wurden bereits insge-
samt 6.173 m Leitungsnetz
mit über 40 angeschlossenen
Häusern erstellt. Sollte in Ih-
rer Straße bereits die Fern-
wärmeleitung liegen und Sie
haben sich noch nicht für die

Aktueller Ausbaustand nach
zwei Bauabschnitten.

Im Bauabschnitt I im Jahr
2011 wurden folgende Berei-
che erschlossen:

 Verbindungsstraße vom
Gewerbegebiet GADA nach
Feldgeding und Feldgeding-
West
 Fürstenfelder Straße bis
Höhe Einmündung Steinfeld-
straße
 Steinfeldstraße
 Bergkirchner Straße
 Lerchenstraße
 Schwalbenstraße
 Teilbereich Kreuzstraße
 Finkenstraße
 Meisenweg
 Teilbereich Drosselweg

Im Bauabschnitt II im Jahr
2012 wurden erschlossen:
 Trasse von Feldgeding nach
Günding

Ausbau der Versorgung: Aktueller Stand
FERNWÄRME IN BERGKIRCHEN ...............................................................................................................................................................................................................................................

KfW-Förderantrag
bitte rechtzeitig stellen

Bei Umbaumaßnahmen an
der Heizung, z. B. aufgrund
eines Anschlusses an die
Fernwärme, haben Sie die
Möglichkeit Förderungen
vom Staat in Anspruch zu
nehmen. In vielen Fällen
muss der Antrag vor Beginn
der Baumaßnahme gestellt
werden. Wir bitten Sie, sich
rechtzeitig zu informieren.

Es gibt keinen Rechtsan-
spruch auf eine Förderung.
Jeder „Fernwärmeanschlie-
ßer“ ist selbst für eine Förde-
rung verantwortlich!
Nachdem die Förderung fi-
nanziell sehr attraktiv ist und
formell nur vor der Baumaß-
nahme gestellt werden kann,
informieren und erinnern wir
Sie hierzu.
Beim Bearbeiten des Online-
Antrages unter www.kfw.de
ist folgender Pfad zu beach-
ten:
Rechts oben: Suchbegriff: 430
eingeben Energieeffizient Sa-
nieren Investitionszuschuss

Rechts unten: Formulare
rund um den Antrag Online-
Formular Antrag Investitions-
zuschuss neues Formular aus-
füllen Zuschuss Zuschuss-
programm: Einzelmaßnah-
men (430)
Sollten Sie trotz allem Proble-
me haben, steht Ihnen Frau
Taferner (Tel. 08142-
2867-33) gerne mit Rat und
Tat zur Verfügung.
Der ausgefüllte Zuwendungs-
antrag muss noch von einem
Energieberater bestätigt wer-
den. Wir weisen allerdings
darauf hin, dass diese Bera-
tung bzw. Bestätigung gebüh-
renpflichtig ist. Das EWG-
Kommunalunternehmen mit
seinem Versorgungsinge-
nieur, Herrn Riegel, kann die-
se Bescheinigung als Fern-
wärmebauherr nicht leisten.
Sollten Sie Fragen zur Finan-
zierung Ihrer Hausanschluss-
kosten haben, können Sie
sich gerne auch telefonisch an
uns bzw. an die örtlichen
Banken wenden.

FERNWÄRME-HAUSANSCHLUSS ........................................

Fundgegenstände bitte abholen
Beim Fundamt der Gemeinde Bergkirchen liegen nachstehend auf-
gelistete Gegenstände:
 Tasche mit diversen Medikamenten  Sonnenbrille  diver-
se Schlüssel  Fotoapparat Canon  Nokia Handy  Goldkett-
chen  iPod  diverse Fahrräder.
Auskünfte über Fundsachen erhalten Sie unter Tel. 08131/5697-0
(Frau Hartl oder Frau Glötzl).

FUNDBÜRO _______________________________________________

Bebauung
Auf der Bergwiese

Die Erschließungsarbeiten
für das Baugebiet in Unter-
bachern haben begonnen
und werden voraussichtlich
Ende August abgeschlossen
sein. Das Baugebiet entsteht
in Verlängerung der Längen-
moosstrasse, parallel zur Be-
bauung am Kreuzfeld. Auch
in diesem Baugebiet werden
wieder Grundstücke an ein-
heimische Bürger vergeben.
Sollten Sie Interesse an ei-
nem Einheimischengrund-
stück in diesem Baugebiet
haben, reichen Sie bitte ei-
nen entsprechenden Antrag
bei der Gemeinde ein. Die
Antragsformulare finden Sie
auf der Internetseite der Ge-
meinde Bergkirchen unter
der Rubrik Gemeinde und
Rathaus / Formulare und Bro-
schüren / Formulare und An-
träge / Antrag auf ein Einhei-
mischen Grundstück. Bei
Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Frau Bloch (Tel.
08131/5697-24) oder Frau
Kandler (Tel. 08131/5697-21).

Am Samstag, den 4.5.2013, steht das Giftmobil
auf dem Recyclinghof in Bergkirchen/Günding
Neufeldstraße, von 13.30 - 15.30 Uhr zur Annah-
me von Problemmüll aus Haushalten bereit. An-
genommen werden z. B. Holzschutzmittel, Un-
kraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Lö-
semittel, Fotochemikalien, flüssige Lackreste,
Quecksilber-Thermometer. Die Abgabe am Gift-
mobil ist kostenlos. Die Problemabfälle sollten
möglichst immer im Originalbehälter und nicht

mit anderen Substanzen vermischt, abgegeben
werden. Es werden nur haushaltsübliche Men-
gen angenommen. Feuerlöscher werden am
Giftmobil nicht angenommen. Diese können
(max. 2 Stück pro Jahr) auf den Recyclinghöfen in
Dachau-Webling und Markt Indersdorf, Heinrich-
Lanz-Str. 12, kostenlos abgegeben werden. Für
Informationen über die Abgabemöglichkeiten
steht die Abfallberatung des Landkreises Dachau
unter Tel. 08131 74 -1469 gerne zur Verfügung.

Giftmobil kommt am 4. Mai 2013 nach Bergkirchen

60 Jahre

elektro
erhorn

Elektro-Installation
Bio-Installation
Natursteinheizung
Renovierungen
Planen
Beraten
Montieren

Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2
85221 Dachau

Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld

� 01 71/3 73 75 75
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mittag gab es Kaffee und die
von den Pfarrgemeindemit-
gliedern gespendeten Ku-
chen, die von einigen Damen
aus dem Pfarrgemeinderat
verkauft wurden. Musikalisch
umrahmt wurde die Veran-
staltung von den Ampermusi-
kanten Bergkirchen. Am
Abend fand in den einzelnen
Filialkirchen ein „Abendlob“
statt. FOTO: INGRID KOCH

Pfarrverband aus. Darauf
folgten der 1. Bürgermeister
der Gemeinde Schwabhausen
Josef Baumgartner, Bezirks-
tagspräsident Josef Mederer
und der Landtagsabgeordnete
Bernhard Seidenath.
Im Anschluss an die An-

sprachen gab es ein gemeinsa-
mes Mittagessen, wozu Weih-
bischof Dr. Haßlberger das
Tischgebet sprach. Am Nach-

Ebenso waren zahlreiche
Fahnenabordnungen der Ver-
eine aus den verschiedenen
Ortsteilen anwesend.
Nach dem feierlichen Got-

tesdienst wurden durch
Herrn Josef Bortenschlager,
der durch das Programm
führte, die Redner angekün-
digt. Als erster sprach Bürger-
meister Landmann seine
Glückwünsche an den neuen

Werner Kellermann sowie
dem Pastoralteam, bestehend
aus Diakon Hans Steiner,
Pastoralreferentin Susanne
Kiehl, Gemeindereferentin
Angelika Wagner, Priester-
amtskandidat Bruno Bibinger
und Diakonatspraktikant To-
mislav Rukavina zelebriert
wurde. Für die musikalische
Umrahmung sorgten Chöre
aus beiden Gemeinden.

Sankt Johann Baptist Berg-
kirchen, Heilig Kreuz Kreuz-
holzhausen, Peter und Paul
Oberroth und St. Michael
Schwabhausen mit insge-
samt 9 Filialen gehören dem
neugegründeten Pfarrver-
band an.

Das Symbol für die künftige
Arbeit und Gemeinschaft im
neuen Pfarrverband Bergkir-
chen-Schwabhausen ist das
Handkreuz. Es sind vier ver-
schiedenfarbige Hände, die
sich gegenseitig stützen und
halten. Sie stehen für die vier
Pfarreien. Die Gründungsfei-
er des Zusammenschlusses,
der rechtlich schon zum 1.
April 2013 erfolgt war, fand
am Sonntag, den 14.04.2013
in festlichem Rahmen in der
Turnhalle der Bergkirchner
Grund- und Mittelschule
statt. Etwa 550 Teilnehmer
feierten zunächst gemeinsam
den Festgottesdienst der von
Weihbischof Dr. Bernhard
Haßlberger, Dekan Wolfgang
Borm, Pfarradministrator Al-
bert Hack und Pfarrvikar

Festgottesdienst mit Weihbischof Haßlberger
GRÜNDUNG DES NEUEN PFARRVERBANDES ...............................................................................................................................................................................................................

Kirche Kreuzholzhausen
Ankunft bei der Grotte aus al-
len Ortsteilen um 18.00 Uhr.
Nach der Andacht gibt es im
Gasthaus Bichler in Kreuz-
holzhausen eine gemeinsame
Brotzeit für alle Teilnehmer.

die alten Wege wie sie früher
gegangen wurden genutzt.
Dies betrifft vor allem den
„Kirchsteig“, der von Deuten-
hausen durch den Wald nach
Kreuzholzhausen führt.
Zu folgenden Zeiten wird in
den einzelnen Ortsteilen los-
gegangen:
16.45 Uhr ab Kirche Lauter-
bach, Palsweis und Oberba-
chern 17.00 Uhr ab Kirche
Bergkirchen für die Ortsteile
Bergkirchen und Feldgeding
17.15 Uhr ab Kirche Mach-
tenstein 17.30 Uhr ab Kirche
Deutenhausen 17.45 Uhr ab

der Kapelle befindet sich eine
gemauerte Grotte mit einer
Statue der „Unbefleckten
Empfängnis von Lourdes“.
Auf einem Balken über der
Grotte befindet sich die In-
schrift: „Hl. Maria, Königin
des Friedens, bitte für uns“.
Am Samstag, den 04. Mai
2013, lädt die Gemeinde
Bergkirchen zu einer Stern-
wallfahrt dorthin ein. Aus al-
len Ortsteilen werden die
Teilnehmer zur Andacht um
18.00 Uhr an der Kapelle er-
wartet. Um dorthin zu gelan-
gen, werden soweit möglich,

Die Wallfahrtskapelle in
Kreuzholzhausen, die be-
reits 1950 von freiwilligen
Bürgern errichtet wurde, ist
bis heute ein beliebter klei-
ner Wallfahrtsort.

Das ursprüngliche Bauwerk
war nun aber leider stark sa-
nierungsbedürftig geworden.
Nun sind wieder Bürger am
Werk, um die Außenanlagen
und die Zugangswege zu er-
neuern. Die Gemeinde Berg-
kirchen übernimmt im Rah-
men der Dorferneuerung die
Materialkosten. Im Inneren

Sternwallfahrt zur Lourdes-Kapelle

Dachau und Malerlicht im Moos
Spaziergang in Dachau Vom
ehemaligen Friedhof um die
St. Jakob-Kirche zum Got-
tesacker.
Termin: Freitag, 07.06.2013
Uhrzeit: 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr Treffpunkt: Am Rathaus
in Dachau
Haben Sie sich schon einmal
Zeit genommen, die alten
Grabplatten an der Kirchen-
wand zu betrachten? Ist Ih-
nen schon einmal aufgefallen,
dass der alte Gottesacker au-
ßerhalb der Marktgemeinde
angelegt wurde? Bei unserem
Spaziergang erfahren Sie Ge-
schichten zur Geschichte, hö-

ren von altem Brauchtum,
von der Symbolik der Fried-
hofspflanzen, von Dachauer
Bürgern, Handwerkern und
Künstlern.
Wahres Malerlicht Mit dem
Fahrrad durch dasDachauer
Moos zum Torfmuseum in
Gröbenzell
Termin: Sonntag, 05.05.2013
Uhrzeit: 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr Treffpunkt: Dachauer
Bahnhof/Busbahnhofseite an
der Infotafel
Die Radtour ist auch für Se-
nioren und Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren geeignet.
Das Dachauer Moos war

einstmals ungestörter Lebens-
raum für eine Vielfalt von
Pflanzen und Tieren, ein Ort
mühsamer Lebensbedingun-
gen der dort ansässigen Fami-
lien, die ihren Lebensunter-
halt durch den Torfabbau be-
stritten haben. Gleichzeitig
war es auch Anziehungs-
punkt für Hunderte von
Künstlern. In Gröbenzell be-
suchen wir das Torfmuseum.
Die Radtour endet anschlie-
ßend - nach ca. 20 km - an der
Gaststätte Haderecker. Bei
schlechtem Wetter wird die
Tour auf den 09.05.2013 ver-
schoben.

VOLKSHOCHSCHULE BERGKIRCHEN ...............................................................................................

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen
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einer Darlehensaufnahme in
Höhe von 4,9 Mio. Euro. Au-
ßerdem sind Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von
125.000. Euro für das kom-
mende Haushaltsjahr einge-
plant.

Die oben aufgeführten Zah-
len und Grafiken sind nur ein
kleiner Auszug aus dem
Haushaltsplan 2013.
Der gesamte Plan kann jeder-
zeit in der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden. 

 Beförderungen, Höher-
gruppierungen etc.
 Aufstockung von Arbeits-
zeiten bisheriger Teilzeitkräf-
te im Bereich der Verwaltung
 Beendigung von Erzie-
hungsurlaub und Wiederauf-
nahme der Tätigkeit
Insgesamt werden 3.517.350
Euro Personalkosten im Ge-
meindehaushalt 2013 veran-
schlagt.
Die vorstehende Grafik zeigt,
in welchen Bereichen sich die
Personalkosten prozentual
verteilen. Mittlerweile be-
schäftigt die Gemeinde Berg-
kirchen 97 Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen. 44 davon
sind im Erziehungsbereich
der Kindergärten, des Horts
und der Schule eingesetzt.
Von den insgesamt 97 Mitar-
beitern sind 41 Personen in
Vollzeit beschäftigt, die übri-
gen in einem effektiv gestalte-
ten Teilzeitbereich.
Die nachstehende Grafik
zeigt die Entwicklung der
Personalkosten in den letzten
10 Jahren. Seit 2004 haben
sich die Personalkosten der
Gemeinde verdoppelt.

-
Überblick über die Inves-

titionen
Die Finanzierung der Ausga-
ben des Vermögenshaushalts
erfolgt, neben der geringen
Zuführung aus dem Verwal-
tungshaushalt, vor allem aus
Investitionszuschüssen,
Grundstücksverkäufen und

Fortsetzung von Seite 2

umlage auf 50,7 v. H. gesenkt
hat, beträgt die Kreisumlage
für 2013 bei einem hoffentlich
bleibenden Kreisumlagehebe-
satz 4.433.150 Euro.
Basis für die Berechnung der
Kreisumlage ist die Umlage-
kraft der Gemeinde für das
Jahr 2013 (8.743.825 Euro, im
Vorjahr waren es nur
7.876.095 Euro, siehe auch
2.5). Die Umlagekraft für
2013 errechnet sich aus den
Steuereinnahmen des Jahres
2011.

-
Personalkosten

Die Personalkosten 2013 stei-
gen gegenüber dem Vorjah-
resergebnis um 267.962 Euro.
Dies entspricht einem pro-
zentualen Anstieg um ca. 8
%. Alleine im Bereich der
Kinderbetreuung müssen wir
gegenüber dem Vorjahr mit
Mehrkosten im Umfang von
rund 170.000 Euro rechnen.
Hintergrund ist vor allem der
stetige Ausbau des Betreu-
ungsangebotes sowohl quali-
tativ als auch quantitativ (z.B.
Ausweitung der Betreuung
auf U3-Bereich).
Diese Personalkostensteige-
rung ist vor allem auf folgende
Umstände zurückzuführen:
 Einstellung von Personal
für das neue Kinderhaus ab
September 2013
 Tariferhöhung

Wir starten in die Frühlingsbrotsaison!

Foodvarieté GmbH „Die Brotkonditorei“
Eichenweg 2a · 85232 Bergkirchen /OT Günding · Tel. 08135/9915201

e-Mail: brotkonditorei@gmx.de · www.DieBrotkonditorei.de

Frische Semmeln & Brezen

aus dem Steinbackofen!

SPEZIALITÄTEN AUS HOLZ- & STEINBACKOFEN

Unser Hofladen bietet Ihnen:
• Käse vo Lenzbauer’s Hofkäserei
• Frischkäseauswahl
• Wurst- & Schinkenspezialitäten von der Hofmetzgerei Widmann
• Backmischungen und eingemachte Spezialitäten (Gurken etc.) imWeckglas
• Hausgemachte Nudeln, Fruchtaufstriche, Honig…
• Große Auswahl an Spezial-Broten & -Kuchen
• Torten & Kuchen auf Bestellung
• Bio Milchprodukte „Alztaler Hofmolkerei“
• Glutenfreie Backwaren auf Bestellung
• Haben Sie schon unsere hochwertigen Fertiggerichte
probiert? Nein! Wir beraten Sie gern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Event- & Cateringservice
für Hochzeiten, Geburtstage

und Firmenfeiern!

n

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 7.00 bis 13.00 Uhr · Sonntag 7.00 bis 12.00 Uhr
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80. Geburtstag Am 19.12.2012 feierte Herr Franz Schmid aus Deutenhausen sei-
nen 80. Geburtstag. Der Jubilar ist in Heigenkam bei Wolfrats-

hausen geboren und 1963 nach der Heirat mit seiner Frau Rosa nach Deutenhausen ge-
zogen. Auf dem Bild ist er mit seinen beiden Töchtern und den 6 Enkeln zu sehen. Der
sehr fitte Jubilar ist noch aktiv in seiner Landwirtschaft tätig, sein größtes Hobby ist es
auf dem eigenen Hof alle Maschinen in Schuss zu halten und zu reparieren.

85. Geburtstag Herr Josef Traunfelder aus Feld-
geding feierte am 16.03.2013

bei bester Gesundheit seinen 85. Geburtstag. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Daschner gratulierte recht herzlich
und überbrachte das Geschenk der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar wurde in Feldgeding geboren, wo er
auch bis heute wohnt. 1958 heiratete er seine Frau Her-
mine, die leider bereits 1991 verstorben ist. Zur Familie
gehören heute 1 Sohn und 2 Enkel. Herr Traunfelder ver-
treibt sich die Zeit heute gerne mit Radfahren, rätseln
und lesen. Auf unserem Foto ist Herr Traunfelder mit sei-
ner Schwiegertochter Manuela zu sehen.

85 Jahre Am
12.03.201-

3 konnte Herr Mathias
Ludwig aus Deutenhau-
sen seinen 85. Geburts-
tag feiern. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
gratulierte recht herzlich
und überbrachte das Ge-
schenk der Gemeinde
Bergkirchen. Herr Lud-
wig wurde in Klein-
Sankt-Peter geboren und
kam 1949 nach Deuten-
hausen, wo er 1955 seine
Frau Franziska heiratete.
Der rüstige Jubilar gibt
als seine Hobbys spazie-
ren gehen und die Gar-
tenarbeit an.

85 Jahre Herr Josef
Haag aus

Feldgeding feierte am
28.02.2013 seinen 85.
Geburtstag. Die 2. Bür-
germeisterin Edith Da-
schner besuchte ihn und
überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Herr Haag wurde in Du-
nakömlöd (Ungarn) ge-
boren und kam 1946
nach Bergkirchen. Außer
seiner Frau Karoline, die
er 1956 heiratete, gehö-
ren heute 2 Kinder und 1
Enkel zur Familie des Ju-
bilars. Die Hobbys von
Herrn Haag sind heute
das Radfahren und Ein-
kaufen.80. Geburtstag Frau Juliane Bayer aus Günding konnte am 26.02.2013 ihren 80.

Geburtstag feiern. Die noch sehr rüstige Jubilarin ist, wie viele
„Gündinger“, in Cerwenka geboren und hat dort auch bis zur Flucht 1944 ihre Kindheit
verbracht. 1955 heiratete sie ihren Mann Josef, mit dem sie in Günding ein Haus gebaut
hat. Zur Familie gehören heute 2 Kinder und 3 Enkel. Heute vertreibt sich Frau Bayer die
Zeit gerne mit der Gartenarbeit und beim Radfahren.

80. Geburtstag Am 11.03.2013 feierte Frau Kreszenz Steiner aus Deutenhausen
im Kreise ihrer Familie ihren 80. Geburtstag. Zu diesem Ehren-

tag besuchte sie die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Geboren wurde die rüstige Jubilarin in Gut-
tenburg. 1967 kam sie nach Deutenhausen, wo sie bis heute wohnt. Zur Familie gehören
heute 1 Sohn und 2 Enkel. Frau Steiner war jahrzehntelang die Leiterin des Seniorenclubs
in Bergkirchen und sehr aktiv in der Nachbarschaftshilfe.

www.bergkirchen.de: Besuchen Sie uns
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prägende Faktor bei den Ge-
samteinnahmen des Verwal-
tungshaushalts ist. Von der
guten Ertragslage der örtli-
chen Firmen wird auch in Zu-
kunft das Aufkommen abhän-
gig sein.

-
Umlagekraft

Die Vorläufige Steuerkraft
2013 (Festsetzung vom
26.09.2012) der Gemeinde
liegt bei 8.743.825 Euro und
hat sich gegenüber dem Vor-
jahr um 11 % erhöht. Pro Ein-
wohner beträgt sie 2013
1.202,23 Euro, damit liegt die
Gemeinde an 1. Stelle im
Landkreis (Einwohner am
31.12.2011) und an 88. Stelle
in Bayern.

-
Schlüsselzuweisung

Aufgrund der nach wie vor
guten Umlagekraft erhält die
Gemeinde Bergkirchen für
das Haushaltsjahr 2013, wie
schon die Jahre zuvor, keine
Schlüsselzuweisung!
Gewerbesteuerumlage Die
Gewerbesteuerumlage ist
proportional zum Istaufkom-
men der Gewerbesteuer und
damit den gleichen Schwan-
kungen unterworfen. Sie wird
ermittelt, indem man das Ge-
werbe-steueristaufkommen
des Haushaltsjahres durch
den Hebesatz (300 %) divi-
diert und mit dem Umlagesatz
(2013 voraussichtlich 69 %)
multipliziert. Bei einem Ge-
werbesteueraufkommen von
5 Mio. Euro ergibt sich eine
planmäßige Umlage in Höhe
von 1.150.000 Euro. Der
Haushaltsansatz konnte we-
gen Verrechnung aus dem
Vorjahr auf 1,026 Mio. ver-
mindert werden.

-
Kreisumlage

Nachdem der Landkreis 2013
den Hebesatz für die Kreis-

Fortsetzung auf Seite 3

Euro liegen. Bei der Grund-
steuer B (Hebesatz 250 %)
wird sich das Aufkommen im
laufenden Haushaltsjahr et-
was unter dem Vorjahresni-
veau, aber höher als 2011 ein-
pendeln. In 2012 war wegen
erheblicher Nachveranlagun-
gen ein Ausreißer nach oben
feststellbar. Der grundsätzlich
steigende Trend wird sich
durch weitere Ausweisungen
von Baugebieten und der zu-
nehmenden Bebauung im
Gewerbegebiet verstärken.
Das Aufkommen der Grund-
steuer B ist während der letz-
ten 10 Jahre um ca. 40 % an-
gestiegen, ohne dass der ge-
meindliche Steuerhebesatz
geändert wurde.

-
Gewerbesteuer

Bei den Gewerbesteuerein-
nahmen (Hebesatz 300 %) im
letzten Jahr, sie lagen bei 3,6
Mio. (Ansatz 4,5 Mio.), waren
wohl noch Auswirkungen der
weltweiten Konjunktur- und
Wirtschaftskrise ursächlich.
Zum Zeitpunkt der Haus-
haltsaufstellung sind eine po-
sitive Grundstimmung und ei-
ne gute Ertragssituation bei
den örtlichen Firmen fest-
stellbar, so dass wir mit einem
Aufkommen in Höhe von
rund 5 Mio. Euro rechnen.
Diese Einnahmen werden die
finanzielle Lage der Gemein-
de deutlich stabilisieren, denn
die Gewerbesteuer bleibt ne-
ben der Einkommensteuerbe-
teiligung die wichtigste Ein-
nahme der Gemeinde. Die
freie Finanzmasse der Ge-
meinde wird künftig vor allem
von der weiteren Entwick-
lung des Gewerbesteuerauf-
kommens abhängig sein,
nachdem die Gewerbesteuer
(ca. 26,8 % der Einnahmen
des VwHH) neben dem Ge-
meindeanteil an den Gemein-
schaftssteuern (ca. 25,2 % der
Einnahmen des VwHH) der

chen Bereich sollen hier nicht
noch weitere öffentliche Be-
lastungen auf die Grund-
stückseigentümer verteilt
werden. Derzeit ist die Ge-
meinde auch noch in einer fi-
nanziellen Lage, die eine An-
passung nicht unbedingt not-
wendig macht. Im Vergleich
zum Landesdurchschnitt wä-
re bei allen Realsteuern Po-
tenzial für Anhebungen zu se-
hen, bei allen Realsteuern
liegt die Gemeinde noch un-
ter dem Landkreisschnitt.
Zum Vergleich: Die durch-
schnittlichen Hebesätze im
Landkreis (Stand 2012) lie-
gen bei der Grundsteuer A bei
306,8 %, Grundsteuer B bei
303,8 % und bei der Gewer-
besteuer bei 315 % und in
Bayern (Stand Jahr 2010) bei
der Grundsteuer A bei 337,3
%, der Grundsteuer B bei
378,5 % und der Gewerbe-
steuer bei 368,4 %.

-
Grundsteuer A und B

Das Aufkommen der Grund-
steuer A (Hebesatz 250 %)
wird 2013 bei etwa 83.500

-
Einwohnerzahl

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am 30. Juni
2012 7.346 Einwohner. Berg-
kirchen bleibt damit die viert-
größte Gemeinde im Land-
kreis. Zum Vergleich der
Stand nach der Volkszählung
im Mai 1987: 5.139 Einwoh-
ner.

-
Grund- und Gewerbe-

steuer-Hebesätze
Im Landkreisdurchschnitt
hat die Gemeinde Bergkir-
chen sehr moderate Hebesät-
ze für die Realsteuern. Sie
sind seit 1978 konstant. In
den letzten Jahren wurden im
landkreisschnitt vor allem für
Grundsteuer A und B die He-
besätze erhöht. Derzeit ver-
tritt der Gemeinderat jedoch
die Auffassung, dass die He-
besätze bis auf weiteres un-
verändert bleiben sollen. Im
privaten und landwirtschaftli-

In der Gemeinderatssitzung
am 16.04.2013 wurde der
Haushaltsplan 2013 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen.

Der Haushaltsplan 2013
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 14.835.500,00
Euro und im Vermögenshaus-
halt mit 11.415.200,00 Euro
ab. Dies bedeutet im Verwal-
tungshaushalt eine Steige-
rung um ca. 9 % gegenüber
dem Vorjahr 2012, im Vermö-
genshaushalt eine Steigerung
von ca. 32 % gegenüber 2012.
Im Haushalt 2013 sind Aus-
gaben für Investitionsmaß-
nahmen in Höhe von rund
11,3 Mio. Euro geplant. Dies-
jährige Schwerpunkte sind
die Kanaldruckleitung von
Lauterbach zur Kläranlage
des Amperverbandes (1,3
Mio.) und die Fertigstellung
des Kinderhauses in Bergkir-
chen und der Krippe in Berg-
kirchen-GADA , Hochbau,
Ausstattung, Außenanlagen
und Parkplatz (4,3 Mio.).

Die wichtigsten Zahlen und Fakten
GEMEINDEHAUSHALT ........................................................................................................................................................................................................................................................................
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85 Jahre Frau Walburga Schwarz aus Bergkirchen
feierte am 12.02.2013 ihren 85. Geburts-

tag. Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner überbrachte
die herzlichsten Glückwünsche . Frau Schwarz wurde in
Pettling geboren und kam 1953 nach Bergkirchen, wo sie
ihren Mann Michael heiratete. Zur Familie der rüstigen
Jubilarin gehören heute 7 Kinder und 19 Enkel. Enkel Jo-
hannes und Enkelin Helena durften mit auf unser Ge-
burtstagsbild. Frau Schwarz vertreibt sich die Zeit gerne
mit Gartenarbeit, Zeitung lesen und handarbeiten.

Goldhochzeit Am 05.02.2013 feierten Martha
und Eugen Glonnegger aus Berg-

kirchen ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem die
zweite Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche überbrachte. Kennengelernt haben sich
die beiden beimWiener-Walzer-Abend in Aulendorf. Zur
Familie des sehr rüstigen Jubelpaars gehören heute 2
Kinder und 5 Enkel. Martha ist seit 1975 sehr aktiv bei der
Caritas. Eugen ist der älteste aktive Sportler beim TSV
Bergkirchen und liebt englische Lektüre.

85. Geburtstag Frau Anna Barth aus Bibereck feierte am 25.03.2013 ihren 85.
Geburtstag. Frau Barth wurde in Bibereck geboren, wo sie auch

bis heute lebt. Zur großen Familie der rüstigen Jubilarin gehören heute 7 Kinder, 15 En-
kel und 2 Urenkel. Ihre Hobbys sind heute die Gartenarbeit und ihre Hühner, außerdem
löst sie gerne Kreuzworträtsel. Auf unserem Foto ist die Jubilarin mit den Enkelinnen Co-
rina und Ines zu sehen.

90. Geburtstag Herr Josef Zacherl aus Bergkirchen feierte am 08.03.2013 seinen
90. Geburtstag. Dazu überbrachte die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner die Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Herr Zacherl ist in Bergkirchen
geboren und lebt bis heute dort. 1948 heiratete er seine Frau Magdalena, die leider be-
reits verstorben ist. Zur Familie des Jubilar zählen heute 4 Kinder, 4 Enkel und 2 Urenkel.
Die Hobbys von Herrn Zacherl sind seine Bienen und die Gartenarbeit. Auf unserem Foto
ist der Jubilar mit der 2. Bürgermeister Edith Daschner und seinen Enkeln und Urenkeln
zu sehen.

85. Geburtstag Ihren 85. Geburtstag feierte am 28.02.2013 Frau Therese Krö-
mer aus Oberbachern. Frau Krömer ist in Dachau geboren und

lebt seit ihrer Kindheit in Bachern. Zur Familie der noch sehr rüstigen Jubilarin gehören 1
Sohn und 2 Enkel. Frau Krömer vertreibt sich heute die Zeit mit lesen und reisen, außer-
dem ist sie FC Bayern-Fan und schaut gerne Fußball. Auf unserem Foto ist die Jubilarin
mit ihren beiden Enkeln Kristina und Matthias zu sehen.

*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

lang hat es heuer gedauert
mit der Sonne, umso mehr
kommt die Natur jetzt mit ih-
rem Grün. Ein großer festli-
cher Höhepunkt in unserer
Gemeinde war Mitte April
die Gründung des neuen
Pfarrverbandes Bergkirchen -
Schwabhausen. Mehr als 500
Gäste feierten gemeinsam
mit Weihbischof Dr. Bern-
hard Haßlberger in der Schul-
turnhalle Bergkirchen die Zu-
sammenführung der Pfarrei-
en St. Johann Baptist Bergkir-
chen, Hl. Kreuz Kreuzholz-
hausen, St. Peter und Paul
Oberroth und St. Michael
Schwabhausen.
Für unsere Jugend gab es ein
tolles Rockfestival genannt
„Church’s hill“ in der Mai-
sachhalle. Liebevoll organi-
siert vom Jugendrat Bergkir-
chen gaben „Bergkirchner“
Rockbands ihr Bestes. Leider
hielt sich die Besucherzahl in

Grenzen. Trotzdem war das
Festival ein großer Erfolg für
die Organisatoren und alle
Beteiligten waren sich am
Schluss einig es auch im kom-
menden Jahr wieder zu ver-
suchen.
Bis auf den letzten Platz be-
setzt war die Maisachhalle
bei der Jubiläumsfeier der
Bergkirchner Ampermusi-
kanten zum 15-jährigen Be-
stehen. Wir Bergkirchner lie-
ben unsere Blaskapelle! In-
zwischen sind die Bergkirch-
ner Ampermusikanten zu ei-
ner bekannten Größe im
Dachauer- und oberbayeri-
schen Raum geworden. Ein-
laden darf ich Sie jetzt schon
zur Sommerserenade mit
den Bergkirchner Ampermu-
sikanten am 14. Juni 2013
nach Lauterbach.
Unsere neue Kinderkrippe im
GADA Gewerbepark öffnet
Anfang Mai ihre Pforten. Be-
sichtigen kann man die neue
Einrichtung am Tag der offe-
nen Tür am 15. Mai 2013. Mit

die Bedürfnisse und Wün-
sche unserer lieben Kleinsten
abgestimmt.
In der April Gemeinderatssit-
zung wurde der Haushalt
2013 vom Gemeinderat ein-
stimmig verabschiedet. Wäh-
rend die Gemeinde in den
vergangenen 12 Jahren kon-
sequent ihre Schulden auf
annähernd Null abgebaut
hatte ist für dieses Jahr wie-
der eine größere Darlehens-
aufnahme geplant. Wichtige
Investitionen im Bereich Kin-
derhausneubau sowie im Ka-
nalbau machen dies notwen-
dig (bei beiden Bereichen
laufen in den kommenden
Jahren wichtige staatliche
Zuschüsse aus). Die genauen
Haushaltszahlen, Details zum
Schuldenstand sowie zu den
geplanten Investitionen ent-
nehmen Sie bitte diesemMit-
teilungsblatt.
Ein großes Dankeschön an
unsere Gartenbauvereine, Fi-
schereivereine und an die
Feuerwehr Eschenried-Grö-

benried die wie jedes Jahr
mit ihren jährlichen ‚Rama-
dama’ Aktionen unsere Flu-
ren und Anlagen wieder säu-
berten. Ganz neu in diesem
Jahr war eine private Aktion
im Rahmen einer „Geoca-
ching“ Aktion. Mehr als 100
Teilnehmer aus einem Um-
kreis von ca. 50 km kamen zu
einer besonderen Ramada-
ma-Aktion in die Amperauen
und sammelten Unmengen
an Abfall. Weitere Details
dazu lesen Sie in diesem Ge-
meindeblatt. Besonders freut
es mich, dass auch heuer wie-
der viele Kinder bei den Säu-
berungsaktionen mit dabei
waren, sie bekommen damit
eine positive Einstellung zur
Natur und unserer Umwelt.

Ich wünsche Ihnen noch
schöne erholsame Frühlings-
tage

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Gemeindehaushalt 2013 einstimmig verabschiedet

Simon Landmann
1. Bürgermeister

der neuen Kinderkrippe wird
in der Gemeinde Bergkirchen
ein Stück Neuland beschrit-
ten. In der neuen liebevoll
gestalteten Krippe haben El-
tern, die im Gemeindebe-
reich Bergkirchen arbeiten,
die Möglichkeit, Familie und
Beruf auf bestmögliche Wei-
se zu verbinden. Die attrakti-
ve Kinderkrippe mit einem
wunderschön gelegenen
Garten bietet Platz für drei
Krippengruppen mit insge-
samt maximal 36 Kindern im
Alter von 10 Monaten bis 3
Jahren und ist besonders auf

Eine Sonderinformation der Dachauer Nachrichten Nr. 101 vom 2. Mai 2013
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Blasmusik der Extraklasse
Die Ampermusikanten
Bergkirchen hatten für ihr
Jubiläumskonzert in der
Maisachhalle zum 15-jähri-
gen Bestehen „Blasmusik
der Extraklasse“ angekün-
digt und das Versprechen
auch gehalten. Das ab-
wechslungsreiche Pro-
gramm ließ bei den Freun-
den der Blasmusik keine
Wünsche offen.

Unter Leitung des Kapell-
meisters Günther Wellmann
hat sich die Blaskapelle in
den letzten Jahren vervoll-

kommnet.
Nach dem gelungenen Jubilä-
umskonzert in der ausver-
kauften Maisachhalle und ei-
nigen Terminen in der Region
wartet als nächster Höhe-
punkt der Auftritt für Bundes-
kanzlerin Angela Merkel im
Dachauer Volksfestzelt am
20. August.
Während das Repertoire der
Ampermusikanten bayerisch-
böhmisch geprägt ist, zeigten
sie beim Konzert eine weitere
Seite, die beim begeisterten
Publikum bestens ankam. Be-
schwingte Walzerklänge,

Welthits aus Italien, ein Spa-
ziergang durch ungarische
Landschaften und ein Pot-
pourri von Bert Kämpfert, der
Melodien für große Stars wie
Frank Sinatra und die Beatles
schrieb, waren zu hören.
Außerdem wurde die Kapelle
vom Gesangsduo Monika
Herr und Siegfried Lachmann
unterstützt.
Zu Beginn des Jubiläumskon-
zerts hatte die befreundete
Blaskapelle Schwabhausen
unter der Leitung von Johan-
nes Roth die Besucher bes-
tens unterhalten.

AMPERMUSIKANTEN ....................................................................................................................................

Ernst Zethner für
großen Einsatz geehrt

Als Dank für seine 20-jährige
Tätigkeit als Kommandant er-
hielt Herr Ernst Zethner wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Eschenried-Grö-
benried eine Ehrung. Die 2.
Bürgermeisterin Edith Da-
schner überreichte ihm dazu
ein Aquarell der verstorbenen
Malerin Marie-Luise Burg-
hart. Herr Zethner hat in den
letzten 20 Jahren viel Aufbau-
arbeit geleistet um die Feuer-

wehr auf einen hohen Stan-
dard zu bringen und sehr viel
für die Nachwuchsarbeit ge-
tan. Ebenso zeigte Herr Zeth-
ner unglaublichen Einsatz
beim Umbau des Kulturhau-
ses Eschenried sowie beim
Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses. Feuerwehrvorstand
Benno Hartmaier und
Schatzmeister Josef Moos-
bauer überreichten eine Eh-
renurkunde und ein Ge-
schenk.

FF ESCHENRIED-GRÖBENRIED .............................................

schäftsstelle Bergkirchen.staltungenüber die vhs-Ge-der Frauen, Bürgerhaus Pals-
weis
 Mi, 12.06.2013,
18:00-19:30 Uhr, English Re-
fresher, Bauhof Günding,
Mehrzweckraum
 Sa, 22.06.2013, 22:00-23:30
Uhr, Nachtführung im Tier-
park Hellabrunn - Eine Ex-
kursion für Erwachsene und
Jugendliche ab 16 Jahren,
Treffpunkt: Eingang „Flamin-
go-Kasse“
 So, 23.06.2013, 09:00-18:00
Uhr, Entdeckungsfahrt - 50
km mit dem Rad durch Mün-
chen, Treffpunkt: Pasinger
Bahnhof, Ausgang Nord (Pa-
singer Fabrik)
 Sa, 29.06.2013, 10:00-11:45
Uhr, Rund ums Pony - Basis-
kurs,3 - 5 Jahre, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
 So, 30.06.2013, 07:40-19:00
Uhr, Natur und Kultur - Berg-
wanderung zum Großen Auf-
acker (1542 m), Treffpunkt:
Dachauer Bahnhof, Fahrkar-
tenautomat, Zugang zu den
Gleisen

-
Juli

 Di, 09.07.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, im Bürgerhaus
Palsweis.
Anmeldung zu allen Veran-

Vom ehemaligen Friedhof um
die St. Jakob-Kirche zum
Gottesacker, Treffpunkt: Am
Rathausplatz in Dachau
 Fr, 07.06.2013, 17:30-19:30
Uhr, Mord und Totschlag -
Spektakuläre Fälle der
Münchner Kriminalgeschich-
te, Treffpunkt: Karlsplatz/
Stachus, unter dem Torbo-
gen, Neuhauser Tor
 Fr, 07.06.2013, 19:00-21:30
Uhr, Märchen-Wanderung an
der Amper - für Erwachsene
und Kinder ab 6 Jahren, Treff-
punkt: Amperbrücke am Fa-
milienbad in Dachau
 Sa, 08.06.2013, 13:00-17:00
Uhr, Schnupper-Kletterkurs,
8 - 14 Jahren, Freizeitzentrum
Gröbenzell, Wildmooshalle
2, Ballsporthalle
 Sa, 08.06.2013, 13:30-14:30
Uhr, Gartenführung, St.-Ur-
ban-Str. 9, Palsweis, Fam.
Mayr
 Sa, 08.06.2013, 14:00-16:30
Uhr, Wildkräuterführung,
Treffpunkt: Lindenstr. 8,
Kreuzholzhausen
 Sa, 08.06.2013, 14:00-17:00
Uhr, Celtic Folk Songs -
Workshop, Schule Bergkir-
chen, Musikraum, Eingang
Rückseite (Brücke)
 Di, 11.06.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise

-
Mai

 Fr, 10.05.2013, 16:30-17:15
Uhr, ZUMBAtomic® für Kin-
der, 9 - 11 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Fr, 10.05.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Mo, 13.05.2013,
16:00-17:00 Uhr, Ballett für
Kinder ab 4 Jahren, Bürger-
haus Deutenhausen
 Di, 14.05.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 14.05.2013, 19:30-21:30
Uhr, Mondhütte - im Kreise
der Frauen, Bürgerh. Palsweis
 Sa, 18.05.2013, 07:40-19:00
Uhr, Natur und Kultur - Or-
chideenwanderung zur Ro-
manshöhe, Treffpunkt: Dach-
auer Bahnhof, Fahrkartenau-
tomat, Zugang Gleise
 Sa, 18.05.2013, 10:00-11:45
Uhr, Rund ums Pony - Basis-
kurs, 3 - 5 Jahre, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen
 Mi, 22.05.2013,
10:00-12:30 Uhr, Die Kräu-
ter-Detektive, 6 - 11 Jahre,
Treffpunkt: Lindenstr. 8,
Kreuzholzhausen

-
Juni

 Fr, 07.06.2013, 16:00-17:30
Uhr, Spaziergang in Dachau -

Programm der Volkshochschule Bergkirchen

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen

Biobackwaren, täglich frisch für Sie!

Ampermoching Röhrmoos Dachau · Berliner Str. 4
08139/6110 08139/92072 08131/6150740

Hebertshausen Haimhausen Dachau · Schleißheimer Str. 45
08131/278896 08133/994561 08131/6150743

„Gesunde Ernährung fängt mit Bio-Produkten an!”

Achtung neue, längere
Öffnungszeiten!!!

Montag - Freitag
von 6.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 6.00 bis 12.00 Uhr

zeichnet die Bäckerei Polz
als eine der 600 besten Bä-
ckereien Deutschlands aus.

ehemalige
Bäckerei Kieser

IN UNTERBACHERN
Ludwig-Thoma-St

r. 38aLudwig-Thoma-St
r. 38a

Tel. 0 81 31 / 2 7
8 96 22Tel. 0 81 31 / 2 7
8 96 22

Bäckerei


